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Zusammenbruch des ungarischenStaatsstreichs
^

vie Note des Obersten Rates .
(Eigener Drahtbericht .) Die Botschafter -

Pro 5 " ^ eine Sitzung abgehalten und aus Borschlag
Nc ! n

^ einstimmig beschlossen, nach Ungarn eine Note über
' «m, dj

' "
^ »nsversuch abzusenden . Diese Note erklärt unter ande -

A>ie^ > erachten es als ihr « Pflicht , zu wiederholen , d «ch
^ ^ rnn >>̂

eines Hobsbiirgers in Ungarn eine Gefährdung
^ rcini .^ Friedensvertrag bedeuten würde , und daß diese

»i > ? Votschasrertonferenz weder geduldet noch aner -
^ nne . Die alliierten Regierungen rechnen damit , daß

^ i° n >!li!
^ sich der ernsten Lage bewußt ist und das, sie

^ <len ergreifen wird , um den Versuch zu unter -' essen Erfolg für Ungarn katastrophal werden könnte .
Passivität der Entente .

^ r tEig . Drahtbericht .) Gestern nachmittag
, ^ >en

"»arische Gesaiidte in Paris beim auswärtigen Amt vorge -
^ » nd das; die ungarische Regierung fest rntschlo

" en
' . Wiederkehr Karls zu verhindern . Seitdem der° 5^ ^ ' ue an Ungarn abgefaßt und abgeschicktdie Nachricht eingelaufen , daß der ungarische Mi -

^ einpz " ? ^^ uernd noch mit dem König zusammen weil «. Der
< ? ->!>? daraus , daß die ungarische Regierung wohl kaum
k?".'UdSm^ Wn wird o ẑer ernstlich beabsichtige , den Versuch Karls

!̂ l > Blatt lä ^ t durchblicken , dafj die E.ntente in
^ Man kaum dem Wvrte auch die Tat werde folgen lassen.

K . ^ vielmehr den Ruchbarslaatcn überlassen werde .W > April . sEigcner Drahtbericht .) Die
'

.,Liblven -W '' «eigener ^ raylveriyit . ) ^)ie „Libertö "
^ r ungarischen Königsfrage folgenden Stoßseufzer aus :

»,^ »Unzi» lächerlich machen wollen , und doch würde^ schließlich fertig gebracht haben , daß Fiume italienisch
9^ " hat ^ ubt . daß man Veneziclos nicht umbringen kann ,
d^ n w !« gluckt , als Konstantin von seinem Exil in

doch ^ Gewißheit erklärte , nach Critchenland zurückzukehren ," Mo » . Konstantin in aller Ruhe und Friedlichkeit .
Variw . Dr . Simons und der deutsche Reichstag

f ^ n , Abkommen vom Januar mit einem . .Nein " beantwortet
d. D?o » Sanktionen gibt Deutschland immer noch nicht
»>> fragen , ob die Leituna des europäischen Friedens

Händen gleitet . Es ist dies bereits
k1 alten Kontinent , der mit histo -

Dewn». beladen ist , nicht mit Formeln regieren , wie z . B .
^ sich ^ ortsckritt und Selbstbestimmung der Völker . Man
ü!

°!" lchlan ^ Griechenland getäuscht , man hat sich auch getäuscht mit
!i .in - täuscht sich mit Amerika . Es liegt ein allge -
!? ^ rn ,^ !°," >cller Irrtum vor . Warum soll man sich nicht auch mit

. Wenn die Restauration Kaiser Karls zur Wahr -
' dann "' kim sie zu einer vollendeten Tatsache werden

5 ». ^ > ^ wenigstens diese Tatsache zu Nutze machen .
^ Ns Wert , sie zu leugnen oder darüber Wihe zu reißen .

Krieg nicht belehrt ? Wenn uns die Rückkehr Karls
«Ii ^ ten -, ? - man sie verhindern muß . dann sollte man sich
l»° Und i, , ^. ^ " he geben , die Ereignisse zu Gunsten unserer Inter -
I>.?^ Mn » v - des Friedens zu drehen . Das schlimmste wäre ,'s ? e> den « ^ Ungarn und die Deutschen über sich selbst bestimmen
Ii» > !>?>-̂ ^ würden wir bald eine Allianz zwischen Karl , Wil -

von und Konstantin und sogar den Großtürken , flan -
^ oem Zaren Lenin , erleben .° ungarische Nntionalversammlnng gegen

Vvdl? ? ° ° pest . 1 . April .
Regierung , auf.

»iönig Kar ».
Die ungarische Nationalversammlung

unverzüglich alle Schritte zu unterneh -
^ Exkönig aus dem Lande entfernt werde . Gestern

!k >. Ite „ > >e >namanger berichtet , daß sich Karl immer noch dort
^ ' lie Aeußerung getan habe , er möchte gern mit seiner
^ ^ entgstens solange in Ungarn verbleiben , als seine An¬

wesenheit nicht zu kriegerischen Verwicklungen Anlaß gibt . Politische
Kreise erklären , daß diesem Wunsche nicht entsprochen werden könne ,
vielmehr alles geschehen müsse, um seine sofortige Entfernung durch¬
zuführen , zumal auch die Entente mit größtem Nachdruck darauf be¬
steht und die Regierung den Ententevretretern aegeniiber erklärte ,
daß man den König als Eindringling betrachte .

Spanien die Zuflucht.
6. Wien , 2 . April . (Eigener Drahtbericht .) Wie das „Neue

Wiener Tagblatt " erfährt , sollen auch Verhandlungen zwischen der
österreichischen Regierung einerseits und der italienischen und franzö¬
sischen Regierung andererseits stattgefunden haben , um dem Exkönig
Karl ein Asyl in Spanien zu sichern. Nach den letzten Dispositionen
soll Spanien das künistige Asyl für den Exkönig Karl sein und nicht
die Schweiz . In diesem Falle werde die Vreise höchst wahrscheinlich
über Siraßburg und Paris erfolgen . Es sei anzunehmen , daß die
Reise in der Nacht vom Samstag aus Sonntag erfolgen wird , da man
bei Tag das Aufsehen des vorbeifahrenden Sonderzuges vermeiden
wolle .

ee . Budapest . 1 . April . (Eigener Drahtbericht .) Die Verhand¬
lungen der Unterhändler Horthy , Graf Andraffy , Graf Bethlcn und
Paul Hegediis mit dem Exkaiser Karl hatten vollen Erfolg . Karl
erklärte sich bereit . Ungarn zu verlassen . Spanien hat ihm Asylrecht
zugesichert . Er wird entweder nach der Schweiz oder nach Spanien
zurückreisen . Einen Thronverzicht lehnte er jedoch ab . Man gibt der
Hoffnung Ausdruck , daß er damit endgültig erledigt sei . Millerand
richtete ein Schreiben an Karl , in dem er ihm die Unzweckmäßigkeit
seiner Handlung vor Augen führte . Nach unzuverlässigen Mittei¬
lungen soll Karl Ungarn in Begleitung zweier englischer Offizierebereits verlassen haben .

Ein Tokmnent zn den nngarischen BorgSngcn .
ee . Paris , 1 . April . (Eigener Drahtbericht .) Der römische

„Tempo " veröffentlicht ein crus Berlin eingegangenes Schreiben , das
Merkmale der Echtheit an sich trägt und dessen Urheber Kaiser Karl
sein soll . Es ist an den Fiirsteirpriinas Ezernoch in BudaPest gerichtetund hat folgenden Wortlaut :

Mein lieber C^ rnoch ! Die Dinge in Ungarn gehen laggsam .Das ist unbegreiflich . Warum ? Es ist nicht notwendig , die Ereig¬
nisse aus Deutschland abzuwarten , da die Errichtung der bayerischen
Monarchie keine Aussicht hat . Deshalb müßte die ungarische von der
bayerischen streng getrennt werden . Talmeyer ( französischer Royalist )
verständigt mich, daß der monarchische Gedanke in Deutschland aus¬
schließlich die Revanche zum Ziele hat . Frankreich wird daher jeder¬
zeit eine deutsche Republik vorziehen , da sie größere Sicherheit bietet .
In Frankreich hat die Sympathie Ungarns für Deutschland große Ver¬
stimmung hervorgerufen . Ich habe an Apponyi geschrieben , daß
Andrassy keinesfalls von unserer Sache getrennt werden dürfe , weil
Beziehungen mit den liberalen Kreisen große Bedeutung haben . Tal -
meyer schreibt mir , daß Andrassy unentbehrlich sei, weil er der einzige
ist, der Garantie für das Regime bieten kann . Scezhenyi (unter Tisza
Handelsminister ) genießt zwar wenig Vertrauen , ist aber notwendig .
Maurraß erklärt mir , daß bei der Regierung Briands unser Sieg in
Ungarin günstig beurteilt werde . Auch die Nachrichten von Gerand
(amerikanischer Botschafter in Budapest ) lauten günstig . Die Sym¬
pathie Gumnnnghams sind sicher von großem Nutzen für uns .

Ich bitte Sie , über diesen Punkt mit Grafen Sigray zu konfe¬
rieren . Ich glaube , daß eine Krankheit geeignet sein würde , meine
Reise nach Budapest genügend zu rechtfertigen . Prinz Ren6 von
Parma hat mir Mitteilungen gemacht , in denen er mir erklärt , daß
meine Anwesenheit in Pest notwendig sei.

Haiden Sie Dank für Ihre Treue , die ich Ihnen nie vergessen
werde . Karl .

5 ÄZTN enolische Veraarbeiterstreik .
^ !^ erk?

'
n London . 1 . April . Die Bergarbeiter haben in allen

V ?kbe >, b ' e Arbeit so gut wie eingestellt . Etwa eine Million
»«,

°" ."nbren ^ Hexr der Arbeitslosen . Nur eine Anzahl
C/i Maschinenarbeiter sind bei der Arbeit geblieben ,einiger Bergwerke zu verhindern . In Regierungs -

ni» « l optimistische Stimmung , da man glaubt , daß der
Ä die z?» . " ke dauern werde . „Pallmall und Globe " versichern ,
^t. ^ ei^ k^ rung endgültig beschlossen habe , in den Streik zwischen

Bergleuten nicht einzugreifen . Sollte der
dauern , so werden Maßnahmen zur Kohlenersparni ? ae-

Am g . April soll der Eisenbahnverkehr um '/» einge -
^ Parlament ist zum 4 . April einberufen

h^ rchiy ?v,e Regierunqsmitglieder werden in London verbleiben .
Udllist. ° uf dem Wege von Syrien nach England . Die Ver -

Fachen den Arbeitgebern und Arbeitnehmern in der
, sind gescheitert . Es handelt sich auch hier um

^ ist 2- April . (Eigener Drahtbericht .) Der Bergarbeiter -
^ vollständig . Zn einzelnen Bezirken werden auch keine

Seiten verrichtet , sodaß die Bergwerkbesitzer die Hilfe der
^ ols«̂ ^ Anspruch nehmen mußten , die das nötige Personal für" " !pru <y neymen muhten , oie vas notige Personal sur

^
"

bearbeiten zur Verfügung stellt . In verschiedenen Streik -
d. ° d?, an die Streikenden die Aufforderung gerichtet , wäh -

n Woche des Streiks auf die Auszahlung des Geldes zu
Üüt.

6 scheint , als ob die Streikkasse nicht über große Mittel
!te. E ^werkfchaftsbeamten haben sich bereit erklärt , auf ihren»

'" -Werkschaftsbeamten haben sich bereit erklärt , auf ihre
Ä ? °der teilweise zu verzichten . In offiziellen Kreisen
i. ^ durchaus optimistisch über den Ausgang des Streiks ,
tz. cheü. hat seinen Aufenthalt auf dem Landgut nicht unter -
ü ' « ix Regierung trifft inzwischen alle Maßnahmen , die den

E ifenbahne r , die sich mit den Berg¬
ig «. solidarisch erklären wollen , verchin -
t ^ endgültige Entscheidung soll in der kommenden Woche
>̂ e» 5 . ? " d soll einen außerordentlich großen Ueberfluß an

und man spricht davon , daß der Vorrat 3—4 Wochen
^ London nicht über einen Kohlenvarrat für

erhält 250 Kg . zugewiesen . Die Rennen , die für
^ ^ di ? angesetzt sind , finden nicht statt . In Cleveland

Nletallfabrik geschlossen. In Südwales mußten 11 lim
Tisei,^ Atlassen werden uyd man nimmt an , daß es auch bei

ahnern zu Entlassungen kommen wird .

d . London , 2. April . (Eigener Drahtbericht .) Die ausständischen
Grubenarbeiter stellen sich auf den Standpunkt , daß es sich nicht um
einen Streik , sondern uni eine Aussperrung vonseiten der Gruben¬
gesellschaft handelt . Die Regierung hat vorgestern , am 31 . März ,ihr Kontrollrecht über die Gruben eingestellt . Infolgedessen hört
auch mit dem 1 . April die Subvention für die Gruben auf , und diese
lehnen es nunmehr ab , weiterhin die gleichen Löhne zu bezahlen , da
die wirtschaftliche Rentabilität solche Lohntabellen nicht mehr recht¬
fertige . Die ganze Frage , ob Streik oder Aussperrung , hat ein «
praktische Seite . Wenn nämlich Streik vorliegt , so können die Gru -
benleute nur auf ihre Gewerkschaftskasse rechnen . Für den Fall aber ,daß die Zivilgerichte mit einigen Schulfällen feststellen , » aß Aus¬
sperrung vorliegt , haben die Grubenarbeiter Anspruch au ? Arbeits¬
losenunterstützung vonseiten des Staates . Dem englischen Budgetwerden für eine Woche mehr als 1 Million Pfund Auslagen erwach¬
sen. Die Arbeiter haben ein großes Interesse an dieser Frage , weil
die Gewerkschaftskasse infolge der großen Ausstände der letzten Jahre
erschöpft ist . Der gesamte Bestand der Gewerkschaftskasse wird die
Durchführung des AuSstcmdes kaum für mehr als eine Woche
ermöglichen .

Die Haltung der Eisenbahner . ^

ee . London , 1 . April . Di « Eisenbahn - und Transportarbeiter
sind fest entschlossen , den Bergarbeitern bei ihrer Aktion jede mögliche
Unterstützung zu leihen . Dieser Entschluß muß um so bedenklicher er¬
scheinen . als die Teilnahme der Transportarbeiter , am Ausstand die
Ueberführung von Kohle an die Industrie vollkommen lahm legen
würde . Der Sekretär der englischen Eisenbahner « ußerte sich gestern
über die Lage wie folgt : Der Erekutivausfchuß ^

'der Eisenbahner ist
von den Darlegungen der Bergarbeiter aufs tiyfste erschüttert . Wir
haben die Ursachen der gegenwärtigen Krise kepnen und einsehen ge¬lernt , daß sie das Vorspiel zu einer allgemeinen Politik ist , die ver¬
hindern will , daß Verhandlungen zwischen Angestellten und Unter¬
nehmern auf nationaler Grundlage stattfinden . Die gegenwärtige
Krise zielt auf eine Herabsetzung der Löhne ab . Wir haben beschlos¬
sen, daß alle unsere Sektionen in genaue Kenntnis der Lage versetzt
werden sollen und zu diesem Zwecke für Kommenden Mittwoch alle
unsere Vertreter zusammenberufen , um vine endgültige Aktion zu
beraten . — Gleichzeitig erklärte der Borgende der Transportarbei¬
ter - Gewerkschaft : Wir sind der Meinung , daß der gegenwärtige Kon¬
flikt nicht die Bergarbeiter allein angeht . Diese Politik , die die Lohn ^.
frage nach Distrikten regeln möchte , berührt ebensowohl die Eisen¬
bahner und alle anderen Gewerkschaftler . Wir halten die Lage für
sehr ernst und müssen sofort unsere Sektionen befragen , damit wir
unsere Stellungnahme ungesäumt festlegen .

NMeranbs deuische Politik .
Paris , 1 . April . (Eigener Drahtbericht ). Briands einskl?

ger Mitarbeiter , Emile Bouret , hat am Ostermontag im „ Eclair "
erzählt . Millerand habe , „vor einigen Tagen bei einem Empfang
von Pressevertretern seltsame Aeußerungen über di« Möglichkeit
einer deutsch französischen Annäherung " fallen lassen . Falls diese
Aeußerung wirklich so gelautet hatte , wie man sie ihm üderbracht
habe , müsse er versichern , daß der Präsident der Republik gegen¬
wärtig Deutschland gegenüber nicht weniger blind sei , als Napoleon
III . es 18S7 Preußen gegenüber gewesen sei . Bourets Wrtiiel klang
aus in die Feststellung , daß Briand eine äußerst schwere Ausgabe
zu erfüllen habe .

Die interessanten „Ankündigungen " des „Eclair " sind von der
französischen Presse nicht aufgegriffen worden . Die - großen Zeiti n»
gen . deren Redakteure für Ausland - Politik regelmäßig von Mille¬
rand empfangen werden , haben die angeblichen Aeußerungcn des
Präsidenten weder dementiert , noch bestätigt . Auch die übrig n
Blätter bewahren Schweigen . Nur oie royalistische „Action fran ^ aise "
hat gestern schon die Demcntierung des „ernsten Gerüchtes " für not«
wendig bezeichnet . Das Blatt Icheint mittlerweile Informationen
erhalten zu haben , nach denen es die Mitteilungen des „Eclair " für
zutreffend halten muß . Es veröffentlicht heute an leitender Stelle
unter dem Titel „die beiden Wege " einen offenen Brief des A ge¬
ordneten Leon Daudet an Millerand , der darin beschworen wird »
auf die Annäherungspolitik zu verzichten . Daudet führt aus , F ank -
reich stehe vor der Frage , welchen von zwei Wegen es für seine P li «
tik Deutschland gegenüber wühlen wolle . Der eine Weg , aus den
Briand Frankreich bringen möchte , sei

'der Weg des Schwankens , des
endlosen Zaudern » bei der Ausführung von Scheinbeschlüssen , der
sich häufenden Kompromisse , durch oie man schließlich zu einer
deutsch- französischen Annäherung gelangen werde . Der and . re Weg
sichere Frankreich die Eintreibung seiner Schuldforderung durch
eigene Kraft . Für Daudet komm : natürlich nur diese Politik in
Frag « . Er weud .' t sich mit aller Entschiedenheit gegen die wirtsch .ift »
liche Annäherung , von der er nachzuweisen sucht, daß sie Frankreich
die Abhängigkeit von Deutschland bringen würde . Eine besondere
Gefahr besteht für Daudet darin , daß auch der französische Botschafter
in Berlin , Charles Laurent , zu diesen Plänen hinneige . Er sei gew !ß
von den besten Absichten beseelt , aber er täusche sich, wenn er glaube ,
daß die deutschen Maschinen dem französischen Interesse entsprechend
arbeiten uürden , wenn sie mit französischem Oel ge

' chmiert würden ."
Laurent bilde sich zu Unrecht ein , daß er die „Pläne von Slinnes
und Rathenau "

„franzöfifiercir " könne . Daudet schließt mit der Mah¬
nung an Millerand , nicht auf die „perfide Stimme " Brian ' s zu
hören , fondern auf den Patriotismus und den gefunden Menschen¬
verstand .

Ter Hnnaer nach deutsher Wirtschaft .
? ! Berlin , 2 . April . (Drahtbericht unserer Berliner Cchrffk-

leitung .) Deutschlands Widerstand gegen die von der Entente zur
Durchführung gebrachten Strafmaßnahmen haben besonders in Frank¬
reich eine Unsicherheit der öffentlichen Meinung hervorgerufen , die
sich in allerhand starken Drohungen Luft zu machen sucht. Dem -
gecnüber muß hervorgehoben werden , daß in Berliner politischen
Kreisen in vollkommener Ruhe abgewartet wird , was die gegneri¬
schen Mächte , nach dem bereits jetzt klar gewordenen Fehlschlag der
Sanktionen , zu unternehmen gedenken . Man verhehlt sich zwar kei¬
neswegs den Ernst der Lage , der sich besonders in unserm Wirtschafts¬
leben ausdrückt , doch ist man in der standhalten Ablehnung der un¬
erträglichen Forderungen von Paris und London in der letzten Zeit
ni?r noch fester geworden . Die Nervosität der Gegenseite ergeht
sich häufig in phantastischen Kombinationen . Es ist nur ein Pro¬
dukt der Redaktionsstuben , wenn die Pariser Presse den Vorschlag
macht , Deutschland zu einer systematischen Heranziehung seiner gesam¬
ten wirtschaftlichen Kraft im Dienste der Wiedergutmachung zu
zwingen Es ist den Franzosen nicht genug , daß es ihnen bereits ge¬
lungen ist , in einzelne Industriezweige des ihnen offenstehenden
Westdeutschlands zu dringen . Das Bestreben einzelner politischer
Kreise , denen , wie wir guten Grund haben anzunehmen . Persönlich¬keiten in leitenden Regierungsstellen nicht fernstehen , ist unverhehlt
darauf gerichtet , nicht auf dem freien Wege des wirtschaftlichen Wett¬
bewerbes , fondern unter der Maske der Schadenersatzforderung in
einzelne Zweige des deutschen Wirtschaftslebens einzudringen . Man
denkt sich das ungefähr so . daß Frankreich in gewissen Industrieneinen entschiedenen Einfluß auf die Leitung erlangt , sei es durch
Uebernahme des größten Teiles der Aktien , sei es auf anderem Wege .Die Urheber dieser Idee versprechen sich davon eine Dienstbarmach -
ung des größten Teiles der Erträgnisse der deutschen Industrie fürdie Erfüllung der französischen Wiedergutmacliungsforderung . Man
scheint in Frankreich von der Widerstandsfähigkeit des deutschen Vol¬kes keinen rechten Begriff zu haben , wenn man glaubt , ihm derartiges
zumuten zu können . Es muß dar " m klar betont werden , daß die
deutsche Röichsregierung allen folgen Bemühungen , das deutsche
Wirtschaftsleben mit französischem Einfluß zu durchsetzen , mit allenMitteln entaegen wirkt , wie es auch selbstverständlich ist . daß sie alle
dahin gerichteten Forderungen der Pariser Regierung ebenso glatt
zurückweisen würde , wie die auf der Londoner Konferenz an sie gerich¬teten Zumutungen .

Das französische Budget .
WTB . Paris , 31 . März . Die Kammer nahm heute den Gesetz¬

entwurf über das Budgetzwölftel für April in der vom Senat fest¬gesetzten Fassung an . Finanzminister Doumer erklärte , er habe die ,Absicht gehabt , die sofortige Diskussion des Gesetzentwurfes betr . den
Zoll auf eingeführte deutsche Waren zu verlangen . Er bitte aber ,den Gesetzentwurf für die erste Sitzung der Kammer im April ein¬
zubringen . Die Kammer beschloß in diesem Sinne und vertagte sichauf den 12 . April .

Die Sanktionen gegen Deutschland .
— Berlin , ! . Npril . Wie die „Deutsche Zeitung " meldet ,

ist die polnische Regierung von Paris aus aufgefordert worden , sich
an den Sanktionen gegenüber Deutschland zu beteiligen , insbe ' ondere
eine Svprozentige Abgabe auf die Einsuhr aus Deutschland zu legen .

Die Sanktionen der Tschecho - Tlotvakei .
WTB . Prag , 1 . April . In der heutigen Sitzung des Senats er¬

griff auch der deutsche Sozialdemokrat Senator Dr . Heller das Wort ,
um die großen Folgen der wirtschaftlichen Katastrophe zu schildern ,
und fuhr dann fort : Und jetzt kommt , glaube ich . das Größte , was
wir bisher erlebt haben : die Aufforderung der Entente an die
Tschechoslowakei , die Sanktionen gegen Deutschland einzuführen . —
Redner erklärte , er wolle nicht von den politischen und nat -onalen
Folgen eines solchen Schrittes , sondern nur von der lwrM ' aftlichen
Seite dieser Frage sprechen . Deutschland werde die 50 Proz . aüf
seine Preise draufschlagen , und nicht Deutschland , sondern die
Tschechoslowakei werde diese 50 Proz . bezahlen . Es werde eine unge¬
heure Verteuerung der aus DcutHtand eingeführten Artikel eintre -



FeNe » . ^ « VlsSye Presse . MMaablatt . d» ! . SprN t « t . Nr . ^ 65 .

te » vnd damit ein « neu « wirtschaftlich « und industrielle Krise .
Deutschland werde sich eine solche Maßnahme wie die Strafsanktionen
nicht ruhig anfallen lassen , Deutschland werde der Tschechoslowakei
den ganzen Import und Export unterbinden . Das sei sehr leicht zu
machen . Redner betont « , dag der weitaus größte Teil des Importes
und des Exportes der Tschechoslowakei 80 bis 90 Proz . nach Deutich¬
land und Oesterreich geh«. Das Land befinde sich in einer furcht¬
baren Zwickmühle : auf der « inen Seite seine Freund « , die Alliierten ,
auk der anderen Seile seine wichtigsten wirtschaftlichen Interessen .
Aber wenn Hunger und Arbeitslosikeit drohen , werde auch der
tschechoslowakische Arbeiter , so treu er zu Frankreich stehe , sich fragen ,
ob er sich nicht lieber dorthin wende , wo er vor diesen Gefahren be¬
freit werde .

WTB , Prag , 1. April . Das Prager Tagblatt schreibt zu den
gestrigen Erklärungen des Munsters Dr . Benesch bezüglich der even¬
tuellen Teilnahme der Tschecho-Slowakei an den wirtschaftlichen
Sanktionen gegenüber Deutickland : Wer sich in den wirtschaftlichen
Verhältnissen unserer Republik nur einigermaßen auskennt , muß der
Regierung dringend nahelegen , die Strafzölle gegen Deutschland
ohne lange Ueberlegung abzulehnen . Derartige Zölle von SV Pro ?,
würden nur bedeuten , dag der Tschecho- slowakische Konsument einen
Teil der deutschen Kriegsentschädigung an die Entente zu bezahlen
hätte . Die deutsche Einjubr ist für uns unentbehrlich und unersetz¬
bar . Unsere größte Industrie , die Textilindustrie , befindet sich in
einer schwe « n Absatzkrii » , weil ihr durch die auswärtige Politik der
ungarische Absatz ganz und der österreichische Absatz nahezu ver¬
schlossen sind . Unser Staat hat also angesichts der zunehmenden Ar -
beite ^ entlalsungen ein dringendes Interesse daran , sich mit dem
größten Abnehmer seiner Ausfuhr nicht endgültig zu verfeinden .

Deutsch-amerikanische Verhandlungen .
v«. Pari » , Z. April . ( Eigener Drahtbericht .) Aus Washing¬

ton liegt heut « « in Telegramm folgenden Inhalts vor : Im ameri¬
kanischen Staats -Departement wird erklärt , daß halbamtliche Ver¬
handlungen zwischen der amerikanischen Kommission in Verlin und
den deutschen Behörden über di « Entschädigungssrage eingeleitet
worden sind. Die Vertreter der Bereinigten Staaten in Berlin haben
dem Staats -Departemeut bereits Bericht « über die Art , wie die
Deutschen die Entschädigungssrage auffassen , zugesandt . Man glaubt
zu wissen , daß Deurfchland den lebhaften Wunsch hat , Amerika an

der Festsetzung der zu entrichtenden Summe zu beteiligen . Di « Nach¬
richt. nach der die Regierung des Präsidenten Harding endgültige
Vorschläge für di« Lösnng der Schuldfrage gemacht haben soll» be¬

stätigt sich bisher noch nicht.
Oesterreichs Zahlungen .

so . Paris . 1 . April . Mg . Drahtbericht .) Der Entschädignngs -

ansschuß gibt folgendes bekannt : Mit Rücksicht auf die Lage in Oester¬
reich wurden die finanziellen Bedingungen nach Möglichkeit erleich¬
tert . Angesichts der kwhen Kosten , die die österreichische Abteilung
der Revarationskommisfion verursacht , beschließt der Entschädigungs -

ousschuß , diese ab 30 . April nach Paris zu verlegen . In Paris wer¬
den die österreichischen Dinge vorteilhaftere Behandlung erfahren
können . Er beschloß auch gleichzeitig , der österreichischen Abteilung
für die geleisteten Arbeiten den Dank auszusprechen .

Der Anschluß Oesterreichs .
WTB . Wien . 1 . April . Im Ausschuß sür Aeußeres kam der

Bundeskanzler auch aus die Kreditoerhandlungen in London und

Paris zu sprechen und teilte bei dieser Gelegenheit mit . daß in Paris
auch ein Gedankenaustausch über die Stellung Oesterreichs in der
Anschlußfrage gepflogen worden sei . Sowohl in England wie in
Frankreich sehe man die gegenwärtige Anschlußbewegung Oesterreichs
für einen politischen Fehler an und verwies daraus , daß eine end¬
gültige Entscheidung nicht bei Oesterreich , sondern bei der Entente
und Berlin liege . Deutsckland könne sich für lange Zeit nicht auf
eine Nation für den Anschluß Oesterreichs einlassen . Di « Politik
Europas verlange ein selbständiges und unabhängiges Oesterreich ,
dem man die Möglichkeit der Existenz gewährleisten müsse . Der Bun¬
deskanzler betonte , daß die gegenwärtige Regierung von Anfang
an ihre Aufgabe darin erblickt habe , den Miederaufbau Oesterreichs
vorzubereiten und wenn möglich durchzuführen . Ohne eine möglichst
rasche Hilfe sei diese Aufgabe nicht zu lösen . Sollte diese Hilfe nicht
ermöglicht werden , so müsse sich die Regierung cn den Völkerbund
wenden . Der Völkerbund habe aber gegenwärtig die Aufgab « er¬
halten . den Wiederaufbau Oesterreichs zu versuchen . Daher könne es
der Regierung nicht erwünscht sein , wenn sch "N setzt die Möglichkeit
der Entscheidung des Völkerbundes in der Nnscksnßfrage öffentlich
erörtert werde , ehe die Entscheidung über die Hilssaltion für den
Wiederaufbau gefaßt sei.

Wechsel im englischen Kabinett .
««. London , 2. April . sEigener Drahtbericht .) Im englischen

Kabinett hat sich gestern eine Reihe wichtiger Aenderungen vollzogen .
Frenck ist nicht mehr Vizekönig von Irland , er wurde durch den katho¬
lischen Lord Talbec ersetzt. Der englische Handelsminister Robert
Hörne wurde zum Sckatzkanzler ernannt . Sein Nachfolger wurde
Sternley Baldwin , Die Ernennung Harnes zum Schotzkanzler hat
allgemein überrascht , doch bringt ihm Lloyd Georg « großes Ver¬
trauen entgegen .

Rücktritt Medas in Rom .
««. Rom , 2. April . ( Eigener Drahtbericht .) Der italienische

Schatzminisrer Meda hat aus Gesundheitsrücksichten sein Amt nieder¬

gelegt . Sein Nachfolger wird der bisherige Kriegsminister Vonomi
werden ; dessen Amt erhält Nobier .

Ein türkischer Sieq in Kleinasien .
London . 2 . März . (Eigener Drahtbericht .) Der „Mornlng -

Post " wird aus Konstantinopel gemeldet , daß am 31 . März die Tür¬
ken einen großen Sieg über die Griechen bei Eski -

Eheir errungen haben . Eine griechische Dioiston ist von den Türken
gefangen genommen worden . Die Kemalistische Kaoalleri « verfolgt
den Feind . Angora ist beflaggt .

Athen , 2. April . (Eigener Drahtbericht .) Der griechische Heeres¬
bericht von gestern abend besagt , daß daS griechische Heer gegen 10
Meilen im Süden von Ada -Bozer vorgerückt sei. Das griechische
Heer habe das Dorf Avgen und einen längeren Bergrücken in der
Nähe erobert . Nach Abwehr von 22 Gegenangriffen haben sie das
stark befestigte Fort Kovalitza genommen ,

Athen , 2 . März . (Eigener Drahtbericht .) Der „Exchange
Telegraph meldet aus Athen , daß das italienische Schiff „Kleo -
patra "

, das Munition und Streitkräfte nach Kleinasien bringen
sollte , von einem griechischen Kreuzer im Schwarzen Meere angehal¬
ten und untersucht worden ist.

Rechtßorientteruna der Bolschewiste « .
S . Warschau . 31. März . (Eigener Drahtbericht .) Wie aus Mos¬

kau gemeldet wird , haben sich die beiden bolschewistischen Gruppen
unter Lenin einerseits und Trotzki andererseits gemeinsam der
Führung Lenins unterstellt . Aus dieser Tatsache läßt sich eine
Orientierung nach rechts und eine friedliche Taktik der Räterepublik
ableiten .

Der Rat der Volkskommissare hat am 30. März ein Dekret ver¬
ö ffen tlicht , wonach der freie Handel in Getreide , Kartoffeln und Heu
in den meisten Gouvernements gestattet wird . Alle Institutionen ,
die bisher die Aufgabe hatten , die Einhaltung der gegen den Frei¬
handel gerichteten Verbot « zu überwachen , werden aufgelöst . Ferner
wird die durch di« Naturalsteuer zu erfassende Getreidcmenge gegen¬
über der bisherigen Ablieserungsveranlagung bedeutend verringert ;
statt der für das Wirtschaftsjahr 1920/21 veranlagten 423 Millionen
Pud sollen im Wirtschaftsjahr 1021/22 auf Grund der Naturalsteuer
nur 240 Millionen Pud abgeliefert werden Zu bemerken ist aller¬
dings daß im laufenden Wirtschaftsjahr tatsächlich bisher nicht viel
über 200 Millionen Pud Getreide durch die Zwangsabliefe -rung
erfaßt worden sind . Gleichzeitig wird eine Reihe wirtschaftlicher
Maßnahmen in Aussicht gestellt . U . a. hat der Oberste Volkswirt -
schaftsrat zur Hebung der nationalisierten Industrie 75 Milliarden
Rubel bewilligt . Die Menge des ausfuhrbereiten Flachses wird
sowjetamtlich mit ?ö Tauiend Tonnen angegeben .

oe . Riga , 2 . April . Die Moskauer „Iswestija "
, schreiben : Di -

neuen politischen Verhältnisse diktieren der Republik ein neues Ver -
hältnis zu den im Auslande befindlichen Russen . Um die Nach¬
wirkungen des langen Krieges so bald als möglich zu überwinden ,
darf sich Rußland nicht allein auf den Arbeiter stützen , sondern es
muß sich auch auf seine Bauern und auf seine Intelligenz stützen
können . Mit Ausnahme der kriegerischen Elemente bemühen sich
die russischen Emigranten im Auslande Beschäftigung und Brot zu
finden , und dies zu einer Zeit , wo Rußland Mangel an Arbeits¬
kraft leidet . Es handelt sich darum , jene arbeitsliebenden Schichten ,
die sich überzeug haben dürften , daß nur die Sowjetmacht Rußland
aufbauen könne , zur Arbeit in der Heimat heranzuziehen .

Ein ruUisch -rumänislhes Handelsabkommen .
O .E . Riga . 1 . April . Nach längeren Verhandlungen , die in

Odessa zwischen Vertretern des Verbandes der Genossenschaften der
Sowzetukralne und einer Delegation rumänischer Genossenschakten
stattgefunden haben , ist der Entwurf eines Abkommens über die An¬
bahnung von Handelsbeziehungen angenommen worden . Die Ver¬
tragsparteien übernehmen darin die gegenseitige Versorgung mit
Erzeugnissen ihrer Länder und der Nachbarländer und die Unter¬
stützung des Warentransits für den Vertragsgegner durch das eigene
Land . Das Abkommen soll nach Ratifizierung durch die Genossen -
schaftszentralen beider Länder in Kraft treten , unter dem Vorbehalt ,
daß die beiden Regierungen ihre Zustimmung dazu erteilen .

Tie Nnrnhen in Mitteldeutschland .
Halle , 1. April . In Halle und in den Städten des Saale¬

krei ses werden unter den Arbeitern Handzettel verteilt , mit der
Aufforderung , sich auf dem Petersberg zu sammeln . In der Tat
haben sich in der Gegend nördlich und nordwestlich von Halle starke
Banden gesammelt . Die Roten Banden , die gestern Wettin besetzten
und dort stark requirierten , nahmen dort gegen abend eine Brücken -
kopsstellung ein . sind aber später in der Richtung Besselstedt abge¬
zogen . In Besselstedt haben sie die Kreissparkasse besetzt und aus¬
geplündert , wobei ihnen 18 000 Mk . in barem Geld « in die Hände
kielen . Bei Besselstedt ist gegenwärtig ein schweres Gefecht mit der
Reichswehr im Gange . Die Schutzpolizei ist nach dieser Gegend
noch nicht vorgeschoben . Die anderen Banden , die sich » m Löbejün
gesammelt haben , haben diese Stellung angesichts des Vordringens
der anhaltischen Schutzpolizei geräumt . Sie sind nach Süden abge¬

zogen und haben Wallwitz geplündert und liegen jetzt in Verschan¬
zungen um den Petersberg herum .

Das erste Sondergericht .
g . Halle . 2. März . ( Eig . Drahtbericht ) . Das erste Sondergericht ,

das die Aufrührer zur Aburteilung bringen soll , tritt am Montag
in Halle zusammen . Der Gerichtshof setzt sich aus S Berufs - und
2 Laienrichtern zusammen .

WTB . München , 1. April . Das Volksgericht München verur¬
teilte heute den kommunistischen Reichstagsabgeordneten Wendeln !

Thonias und den Vorsitzenden der kommunistischen Partei , Tressel ,
zu je zwei Iahren Gefängnis , wegen Aufreizung zum Klassenkampf .
Widerstand gegen die Regierung usw . Der dritt « Angeklagt « , der

Oberrealschüler Wagerer . wurde zu einem Jahr Gefängnis ver -

urteilt , unter Zubilligung mildernder Umstände .

Ans Baden .
Wahlen zur Landwirtschaftskammer . .

Die Wahl der 3K Vertreter der Unternehmer und ihnen g^
'-

gestellten Personen für di « badische Landwirtschastskammer
Sonntag den 22, Mai , die Wahl der 8 Vertreter der Arbeitney
am Sonntag den 23 . Mai statt .

Aufrage im badische« Landtag . .
i-- Im Landtag hat Zentrumsabg . Ziegelmaier -Aber

eine Förmliche Anfrage eingebracht , des Inhalts , daß in Ostens
eine christlich organisierte Arbeiterin wegen der Zugehörigkeit
ihrer Organisation durch die Maßnahmen des Betriebsrats
Firma Walter Elauß zum Uebertritt in den freien Textilarbeiter ^
band gezwungen wurde und als sie sich dagegen sträubt « , gegen ,
Willen des Arbeitgebers der Betrieb durch Mitglieder des Betric .
rats eingestellt wurde . An die Regierung wird die Frage ^
was st « zu tun gedenke , um den Angehörigen christlicher Organ na ,
nen das in Artikel 1SS der Rcichsverfassung und A 17 der badu ^ .
Verfassung garantierte Recht der Vereinigungsfreiheit zu wa^

Einholung der Handelsgenehmignng
In weiten Kreisen ist die Meinung verbreitet , daß Käufers

Gegenständen des täglichen Bedarfs , insbesondere von Lebens - »

Futtermitteln , die gegen Provision aufkaufen , keiner befand «

Handelserlaubnis bedürfen , wenn di« Firma , für di « st« tätig
bereits im Besitze der Handelserlaubnis ist. l.

Diese Auffassung ist irrig . Es wird ausdrücklich daraus

merksam gemacht , daß alle derartigen Prvvisionskäufer einer v
^

delsgenehmigung des zuständigen Bezirksamts bedürfen .
nommen hiervon sind nur Angestellt « gegen festen Gehalt . 5

^
beachtung dieser Vorschrift hat unbedingt strafende » Eins «

zur Folg «.

Die Priifnnq für das höhere Lehramt
iluk Grund der im Frühjahr 19SI abaes « loss« ne » PrNtuna sa?

höhere Lehramt sind kür bestanden erNSrt und »ur « bleguna v—

reitungSdienstes (Probejahre ») zugelassen Word « , :

I . w der Abteilima Wr alt « Sprache » : . « « '

Nerv «, Helmut , von Breslau . Bokel . Hugo von
Ver . Otto , von Rhodt (Psalz ) : Holzhauer . « lvert . von Ne« ,

Amt Pforzheim : Walter , Armin , vo « Hegenhelm Im Elsaß .
H . in der Abteil »» » silr » euere Sprache » » »" « «?» >» ««!

AhlhauS . Otto , von Main » ; Baumgartner . Ernst , von

berg A , Schönau : Berg er , Dr Ernst , von Scheltnaen
Brück . Ludwig , von Braunlchwtig : Bllrck , Emma , von ^ 5? . ^
Döhler . Elisabeth , von Gcbweiler (Elsaß ) : Dreher . Dr ,
von LiggerSdors (Slgmaringen ) : zum Felde , Dietrich , von V"

Focke , Dr , Wer « , von Odessa ; Froelich , Ernst , von EsMein
Obertaunus : Herr mann , Dr Adols . von Malsch , A , WleSloch ;

Jsse von KälbertShausen , A . Mosbach : JSgers » mid . Dr , «
ii«.

von Berlin : Jdler , Alice , von Heidelberg : Jvl « . Alexander . ^
heim : Kirchner , Werner , von Capelle : Metnicke . Herbert , ven

bitz b Grotzenheim lSachsm ) : M 0 rat H. Stesanie . Von Karltruve .
^ ^ ««

von Konstanz : Ziegler . Karl von Leipzig.
IN .

B 0
<A. SinSH: lm) : Livelma
Dunninaen (Württemberg )
bürg ) : Schieb , Karl , von Singen am Hohentwlel .

. in der Abteilung fNr Mathematik u»d « a« rwisse» schaA? '-»»A
eckel , Morid , von Barr t E, ; Eckert . Rodert von ««»

> n n Erwin , Von Baden : Manch .
: Michaesen , Karl , von Schestedt

Ans dem Staatsanzeiger . s»-
DaS StaatSminIsterium hat mit Entschließung vom 24. MSN ^

die Versetmnq de » OberamtSmannS Adolf Rothmund In Reust^ ^ t-
B zlrlSamt Waldshut und die Ernennung d - S OberamtmannS ^ t » ^ ^
ser in Konstanz zum Oberamtmann des Bezirksamt ! Neustadt
nmnmen und den Oberamtmann Otto Schis er w Konstanz ZU«
amtmann In Waldshut ernannt , dti

Tie Eisenbahn -GeneraldireNion hat «nterm g . ffcdruar d.
Overstationskontrolleur Emil Kausma » « t« Breilach » a<d v "
verseht. * 511 '

) ! f Dnrlach . 2. April . Di « Landwirtschaftlich « ^
und Verkaufsgenossenschaft Durlach hatte zu
dieses Jahres 133 Mitglieder : sie erzielte im vergangenen
einen Reingewinn von 3622,60 -i«'

) ! f Ettlingen , 22. März . In dem auf hiesiger Temarkun^
legenen Hedwige hos ist die Maul - und Klauenseuche °

krochen .
! ! Mannheim , 1. April . Die Handelskammer teilt folS^ ^

mit : „In den letzten Tagen wurden wiederholt Befürchtung ^^ '

ven/7 5/ 'e t/s » AoAs » v/ec/s5 m/ /

. . . .

öl -sll/7s ^ 0/ » c/e » L/n «/ / ä/77

üösfs/ / 5 « ätrös/ ».

Tkester uncl Münk .

Badischer Kunstverein .
Die auf S1 . März anberaumte Generalversammlung des

»Lad . Kunstocreias wuro « in Vertretung des durch Unwohlsein ver¬
hinderten 1. Vorsitzenden . Geh . Legalionsrat a . D . Seyb von dem
2 . Vorsitze-iden . Eeheimrat Dr . Ob , er geleitet , der zu Beginn Ein -

zelkeilen aus dem Jahresbericht für das Jahr 1920 bekannt gab . Da¬

nach hat das Jahr 1920 wieder einen befriedigenden Verlaus gehabt .
Sowohl die Zahl der Mitglieder als das Erträgnis aus d . m Besuch
der Ausstellungen hat sich in erfreulicher Weise erneut vermehrt .
Auch die Verkäufe haben im abgelaufenen Jahr einen erheblich höhe¬
ren Betraz erreicht , ein unvertennbarer Beweis von zunehmendem
Interesse des Publikums sür die Kunst . Allerdings hat die Neigung
zu Ankäufen gegen End « des Jahres zweifellos nachgelassen . Einer
der Gründe lsegt offenbar in der ungünstigen Bestimmung des Um

fatzsteuergeseftes , das Verläufe in Ausstellungen der erhöhten Umsatz¬
steuer ( Lurussteuer ) unterwirst , während die Aieliervertäuse nur ni '.t
der einfachen Steuer belastet sind . Der Vorstand des Kunstvernns
hat es deshalb für zweckmäßig gehalten , die Bcftrebungen aus Aende -

rung dies : : gesetzlichen Bestimmung hauptsächlich im Benehmen mit
dem Verband der Deutschen Kunstvereine nach Möglichkeit zu unter¬
stützen , Aber abgesehen von dieser besonderen Tatsache darf aller¬
dings nicht verkannt werden , das ; die Ungunst der Verhältnisse wohl
sehr wesentlich mit Schuld an dem Rückgang der Verkäufe trägt .

Weiter gedachte Eeheimrat Di . O.bser des schweren Verlustes ,
den der Vorstand des Badi '

chen Kunstvereins durch den Tcd von
Exzellenz Dr . Wagner und von Ortsbaurat a . D , Hummel er¬
litten hat . Ferner sprach er der Stadtverwaltung den Dank des Ver¬
eins für die Bewilligung des erhöhten Beitrags von Mark aus .

Die Mitgliederzahl ist von 1165 auf 1LS2 gestiegen . Trotzdem
ist die Lage oes Vereins ernst , weil in Zukunst die Ausgaben die
Einnahmen bedeutend zu übersteigen drohen . Jedem Vereinsmitglied
erwächst deshalb die Aufgabe und die Pflicht , Mitgliedswerburnen
in Bekanntenkreisen vorzunehmen , handelt es sich doch um nichts we¬
niger als um den Schutz und die Schaffung weiterer Entwicklungsmög -
liqkeiten für Kultur und Kunst .

Im Verlauf der Aussprache wurde die Frag « einer weiteren E r -
HZ hu na der Mitgliederbeiträye erwogen . Es kam dnbei

zum Ausdruck , das; es sich wahrscheinlich nicht umgehen ließe , die Iah -
resbeitläge vom kommenden Jahr « liS22 ) ab auf LS 1a vielleicht

sogar auf 30 »<t zu erhöhen . Mit Recht wurde dabei betont , dafi die
Vereinigibe an und für sich schon einen wesentlichen Teil des Mit -

gliederb
'
eitrages darstelle . Es liege aber auch in der Hand der Mit¬

glieder selbst , durch Neuwerbungen den Jahresbeitrag niedriger zu
halten . . . . . . ^

Darauf wurden einige Statutenänderungen beschlossen und an¬

genommen . Als Eintrittspreis sür den einmaligen Be¬

such der Ausstellungen wurde der Betrag von 2 Marl festgesetzt
und zwar mit sofortiger Wirkung . Damit hatte die Tagesordnung
der Generalversammlung ihr Ende erreicht .

Bad . Landestheater . Die Oper bereitet eine geschlossene Auf¬
führung von Richard Wagners „Ring des Nibelungen " vor .
Hiersür sind der 23 . . 24. und 27. April und der 1. Mai vorgesehen .
In Vorbereitung befindet sich seiner eine Wiederausnahme von Ha -

levys „Iüdi n . Nach der viel begrüßten Ausführung des „T a n n -

Häuser " an Ostern wird dieses Werk in den Spielplan einer der

nächsten Wochen auch an Werktagen für die Inhaber der Vo,z " gs -

kartenhefte eingestellt werden . Erfreulicherweise mehrt sich die An¬
teilnahme der Theaterbefucher an den ernsten Darbietungen des
Schauspiels , so z . B . wird vielfach u . a , die Wiederholung von Heb¬
bels ..Iu d i t h" und Tol 'tois 's „Der lebende Leichna m" ge¬
wünscht . Diesen Wünschen wird in den nächsten Wochen Rechnung
getragen werden . Das Schauspiel hat sich unter den nächsten grö¬
ßeren Ausgaben die Aufführung der fünfaktigen Tragödie „S e -
bastian " von Eurt Eeucke gestellt . Dieses Werk des hier noch
unbekannten Dichters wurde bei seiner Erstausführung am Hof -
theaier in Dresden s. Zt . als der Beginn einer neuen Epoche im
Drama begrüßt . Das Karlsruher Landestheater übernimmt die
Wiederbelebung dieser Dichtung .

Badsn -Vadener Theater . Ein Gastspiel des Mannheimer
Nationaltheaters brachte Offenbachs „Hoffmanns Erzählungen " .
Aus dem lyrischen Bekenntnis , das kurz vor seinem Tqd dieser sonst
so „ungezogene Liebling der Grazien " — wie man ihn gleich Aristo -

phanes nennen könnte — mit innigem Gefühl und echter Empfindung
schuf , gestalteten die Mannh -nmer Kräfte bei trefflicher musikalischer
Leitung (Felix Lederer ) eilten schönen, genußreichen Abend . Else
Tuschlau entfaltete mit viel Gefühl großes Können in ihren drei
weiblichen Rollen . Ihr Partmr Max Lipmann sHoffmann ) . wenn
cwch nicht ganz ihr gleichkomznend , blieb dennoch nicht wesentlich
hinter ihr zurück und Hans Rahlings schöne große Stimme wirkte
al» würdiger Kontrast. .Auch Johanna Lippe, Hugo Voisiu urch die

übrigen Spieler trugen das ihre zum guten ' A
Abends bei .

^

Magen und Temperatur . ye«
Eigenartige Erlebnisse brachten die in jüngster Zeit ^ ^

Forschern Weitz und Steckel ausgeführten Untersuchungen "

Beeinflußung der Magengestalt durch Kälte . Sowohl ber Mlii
'

ie auch der kranke Magen verändert nämlich , wie die .̂xwie
für physikalische und diäti '
Einwirkung äußerer Ein

itische Theravien " hierüber mitteilt , un - ^ ?

Einwirkung augerer Einflüsse , besonders aber durch
kling , seine Gestalt ganz wesentlich . Zu niedere Zimmerten ^ ^ »

kann zum Beispiel oft derartige Gestaltsveränderungen des ^
hervorrufen , daß sogar die ärztliche Diagnose sehr erschwer »

deshalb nicht selten eine ernstere Erkrankung als sie in .
besteht , angenommen wird . Die Versuche , die zuerst
temperaturen von 10 bis 4 Grad Celsius über Null , n
Tagen dann bei 20 Grad Celsius Wärme ausgeführt
zwar mit Hilfe der Röntgenstrahlen , ergaben nun , daßdie ^ ie>

kung von Kälte den normalen Spannungszustand des Mage >

gewebes insofern veränd - rt , als sich der Endteil des Magen j
zusammenzieht , der Speisebrei infolgedessen nach oben gepreA
und damit die untere Grenze des Magens sich auffallend n

verschiebt . Einem unmittelbaren Einfluß der Kälte auf den
sind diese Spannungsveränderungen indes kaum zuzuMc > ^ . >

werden vielmehr höchst wahrscheinlich durch Rerveneinflulle
diesem Fall wohl durch den Vagus , den im Gehirn entsp ^
Magennerv — bedingt , zumal , da diese Nervenqruppe .. . sel̂ .
für Kälteeinwirkuna sebr reizbar ist Ein Nelwiel hie " » „

starker Kälte . Mit dieser Empfindlichkeit des Magens ksey ^ nS^
hängt es natürlich auch zusammen , daß bei derartigen
gewöhnlich die Bcttwäcme das beste Heilmittel darstellt ei '

satz zu der Magengestaltsveränderung bei Kiilteeinfluß 1̂ ^ 5>
rein örtliche Tempcratureinwirkung den Spannungszustan » AAA
^enmuskelgewebe merkwürdigerweise nicht zu verändern . , ^ E>

ftens war nach dem Auflegen von Eisblasen , «benso
nehmen von kaltem und warmem Brei keine Spannungszu ^ ^
sogar eher eine Abnahme festzustellen . Allerdings ist es
geschlossen, daß auch diese Abnahme mit Nerveneinflüssen ^
hängt und vielleicht durch leichte Lähmungen der Nerven -

vorgerufen wird .
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^ Mannheim aus Grund
würde . Von einer AdIi

Basische presse . Wette » .
der Sanktionen von der
ch t der Entente zu einemkicken « ' wuroe . -von «

dnd ^ 7 °̂^3^ en ist hier nichts bekannt und die Befürchtungen
li» °« die daraus gezogen werden entbehren jeder wirk

Grundlage . Es kann keine Rede davon sein daß die Mann
Industrie wegen dieser Gefahr ihren Lieferungsverpflich -

nicht nachkommen würde .
"

i>s ?! ! ^ ?unheim , 1. April . Di « Kreisumlage wurde auf
stier, . ^ Mark Kreis - Steuerwort festgesetzt. — Am 1. April

Eil °nhändler Metzger L Oppenheimer , ein « der
utendsten Firmen Badens , ihr silbernes Geschästsjubiläum .

Mannheim . 1. Aprils ^eute vormittag wurden zwei Opfer
1 e s am Osterdienstag , nämlich der

^ Kefiz aus Mannheim und der ledige
teienGlaser aus Frankenthal , am Nachmittag die wei -
Ludmin̂ .Dpl « r , Fischer aus Mannheim und Adam Mo ' er aus
teilin,letzterer auf dem dortigen Friedhof unter großer Be ->sung des Publikums bestattet .

Verl,. -
° n* m u nistenputsl

SchloN- , L Arbeiter Emil K"iw„er Iul « 5 Ms »?- .

1. April . Eine schwere Ausschreitung
oiidi ^ nachts gegen 2 Uhr ein Magazinier und sein Bruder , ein
liedriÄ m

^ Neckarwimmersbach . im Hause L 7 . 3 . Der Wirt
st ich . i Arnold wurde dabei von ihnen durch sechs Messer -
^ Nen . 1

° ^ nsgefährlich verletzt und einschreitende Poliz .sten von
?Zery angegriffen und mißhandelt . Der Magazinier erlitt einen
d«r Kon? -» mußte ins Krankenhaus gebracht werden , währendnoitor ins Amtsgefiingnis eingeliefert wurde .
Act ^ ^ etzingen , 1 . April . Unter dem Vorsitz des Bürgermeisters
Ta ». ? ° rdt und in Anwesenheit von 53 Mitgliedern fand di : fer
stand, ^ ^ ürgerausschußsitzung statt , in welcher 7 Gegen -
z«^ . 5" Tagesordnung erledigt wurden . Zunächst wurde nach län¬
ger - , sür die Znstandsetzung der Turnhalle
inj, ^ ^ ° schule ein Kredit von 16 0V0 bewilligt . Der da -
^ chiof, , Antrag des Eemeinderats , die Turnhalle im linken
^bzulr

^"" ch ^ine Bretterwand mit einem Auswand von 2500
wegen verschiedener Einwendungen der freien

hei, d . öurückgezog . n werden . Für die durch die Betriebssicher¬
es b»

^ ^ ^ > ! chen Gaswerks bedingte alsbaldige Vergröße -
iX)s

Erneuerung der Melkanlagen wurde - in Kr»>>i ^ nun>dvn Erneuerung der Werkanlagen wurde ein Kredit von
w ? genehmigt . Als Baukostenzuschuß zum Marst allaus -

^ "̂ ĉh 23 Wohnungen gewonnen worden , ist ein Betrag von

und die Begräbnis -
letzteren Sache aus der

. unter der Voraussetzung gewährt worden , daß staatliche
»rsah ^ nahmen an anderen Orten eine gleichmäßige Behandlung' Einstimmige Genehmigung sanken die Vorlagen über
den o

^ ' 6 ufnahme von 657 vvv zur Bestreitung der lausen -
^ berm

° " ^ ° 2smäßigen WirtschaftsausMen bis zum Zeitpunkt der
Kin, A ^ ng der Reichseinkommensteucranteile , über den Beitritt
"nd -> .^ ^ geberverband badischer Gemeinden und

^
°^° ' gebührenordnung , Die zur letzteren

^ ürgerausschusses eingebrachten Anträge auf Vorlage der
s^ ^ ^ sordnung an den Bürgsraueschuß , auf Erhöhung der

d- t zg
'
^ - Kaufgrüber von 200 auf 300 und auf Uebernahme-^ bnizgebühven auf die Stadtkasse sanken ebenfalls die Zu -

^ einde ? -̂ »- ^ "kl -giums . Zum Schluß der Sitzung wurde der ge-°
^ che Antrag auf Besteuerung des reichssteuer -

' nkommens im Rechnungsjahre 1321 mit 23 gegen 16
.

' n angenommen .
^ aus ^ April . Nach einer Meldung der . .Franks . Ztg .

"

eri »
Reiben der Rcichsregierung die badische Negierung den

o„k
° ^ " Naef und Zimmer , die wegen des Üeoer -

>>! ^ ^ boll in Eberbach zu einer Freiheitsstrafe verurteilt
"s strafe unter der Voraussetzung weiteren Wohlverhil -

^ >s e n haben . Naef und Zimmer werden unverzüglich^ Tin. « Mn »nis entlassen werden und nach Koblenz zurückkehren ,^statigung der Nachricht war bis jetzt nicht zu erlangen .
? 5 >> « r ^ April . Der Bürgerausschuß hat die Erhöhung der
. ^ r süulaaen an die städtischen Beamten und Ar -
, >» stek>» ^ wsscn , wodurch ein Mehraufwand von etwa 35 000

beschäftigt sich das Kollegium mit Maßnahmen
, ' t den NIM der Wohnungsnot . Die Gemeindebehörde soll sich

Architekten wegen Ausstellung von Plänen ins Benehmen

x^ 'nendingen , 1 . April ,
luv »

^ vormittag ein Eifersuchtsdrama ,
^ .bte q? ^ ° nn von Toningen namens Ganter gab auf sein« Ge-"

.Siblin aus erstgenanntem Orte vier Nevolverschüffe

Auf der» Straße unterhalb Winden¬
ein

Mädchen wurde an Kopf , Hand und Nucken schwer ver -
^ AZä .?

^ Krankenhaus überführt . In der Nähe befind -
^ 2-^

^ Heilanstalt konnten den Täter festnehmen .
^ T - ns . ^ °isach. 1 . April . In diesem Jahre sollen in Breisach
»

" tr x . > lien Wohnhäuser zur Ansiedelung vertrie -
' ^ ües « ^ » '

.Lothringer erstellt werden . Die Gemeinde gibt
L> sn

° ^ ^^ ^ände ab und beteiligt sich außerdem an den Baukosten .
^ im s>

° idshllt , 1 . April . Von der Gendarmerie WalÄshut wurde
a . , . nzau >erk beschäftigte steckbrieflich gesuchte Schlosser Oster -

Appingen Hierselbst verhaftet und in Munzingen dessen
Konditor Friedrich Reut —

rd an der Frau B rend l e i n
ter . Die beiden leugnen ,

in Brunnadern verübt zu

^
" dolfzell , 1. April . Der Spitalknecht Ludwig Horb er

Böhringerstraße von einem scheu gewordenen Pferdennt . Ex erlitt schwere Verletzungen , die den Tod zur Folge

Überlingen , 1 . April . Wie der Linzgaubote " berichtet ,
r>e„

^ vielbesuchte Kartenschlägerin F . im Zitronen¬
verhaftet , weil

c?. im
dringend verdächtig erscheint , sich

?egen den K 180 de, 5le »ch»strasgesetzbuche» »ergange « zv haben .
Namentlich Dienstmädchen sollen zu ihren Kunden gehört haben .

— Vom Bodeasee , 1. April . In den Osterfelertagen herrschte
am Seegestade reger Fremdenverkehr . Nicht nur ans der
Nachbarschaft , sondern auch aus entfernter liegenden Städten , wie
Frankfurt , Berlin , Karlsruhe . Stuttgart und München kamen die
Ausflügler . Der Fremdenstrom wandte sich besonders dem oaluta -
armen Vorarlberg zu. wo be^ nders dem guten Tiroler tapfer zuge¬
sprochen wurde . Man rechnet für die Pfingstseiertage und auch für
den Sommer mit einem niegesehenen Fremden - und Touristenbetrieb
am Bodensee .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 2. April 1921.

Wo fängt der Luxus an ?
ha . Die Luxussteuerpflicht mit ihren z<chllosen Bestimmungen

über die einzelnen Gegenstände macht naturgemäß fortgesetzt neue
Vorschriften und Auslegungen notwendig . So hat jetzt wieder der
Reichsminister der Finanzen eine lange Reihe von Grenzbestimmun -
gen für die Luxussteuerpflicht aufgestellt . Bierseidel sind auch aus
nicht luxussteuerpflichtigen Stoffen luxussteuerpflichtig , wenn deren
Zinndcckel geschliffen oder poliert sind , während sie mit unverzierten ,
glatten , gegossenen oder gedrehten Deckeln bis zum Gewicht von 250
Gramm nur die gewöhnliche Umsatzsteuer bezahlen . Handschuhe aus
Baumwolle werden luxussteuerpflichtig , wenn sie mehr als 50 Zenti¬meter lang sind. Dasselbe gilt für Rasierappparate , Rasierschalen ,>iasiergarnlturen und Spiegel , wenn sie einen Vergrößerungsspiegel
aus optisch geschlissenen Gläsern haben . Perlhandtaschen sind dann
luxussteuerpflichtig , wenn auf einem Zentimeter Gewebefläche mehrals vier Reihen Perlen nebeneinander laufen , sonst nur . wenn die
Taschen einen Bügel von mehr als acht Zentimeter Länge oder garkeinen Bügel besitzen. Koffer sind auch aus nicht luxussteuerpflich¬
tigen Stoflen luxu : steurpslichtig . wenn sie mit einer Reiseeinrich -
tung versehen sind. Tabakpfeifen find im allgemeinen luxusfteuersrei .aber nicht mit einem Mundstück aus Horn .

) ! ( Die Beerdigung des Opfers der Karlsruher kommunistischen
Unruhen . Gestern nachmittag -/-3 Uhr fand unter großer Beteili¬
gung die Beisetzung des unglücklichen Opfers der Karlsruher kom-
munistischen Ausschreitungen , des Maschinenarbeiters Rudolf Neu -
maier , von hier , statt . Wie bekannt , hat Neumaier an dem
tritischen Abend vorsichtshalber beim Nachhausegehen einen Umweg
gemacht , damit er ja nicht mit den getroffenen Absperrmaßregeln in
Kollision geraten könne. Durch einen Zufall hat ihn vor seinem
Hause eine verirrte Kugel tötlich getroffen . Die Friedhofkapelle
konnte die große Zahl der erschienenen Leidtragenden , besonders aus
dem Kreise seiner Geschäftskollegen der Firma Billing und Zoller
kaum fassen . Der amtierende Geistliche , nahm , nachdem der Ge¬
sangverein „Lassalia " den Choral „Süß und ruhig ist der Schlummer "
zum Vortrag gebracht , die Einsegnung der Leiche vor . wobei er auch

entgegen . sonstigem Gebrauch — die Ursache des beklagenswerten
Trauerfalles streifte . Nachdem die üblichen Gebete am Grabe g«»
sprochen , widmete Stadtrat Gottl . Schwerdt namens der Sozial¬
demokratischen Partei dem Heimgegangenen einen tiefempfundenen
Nachruf und legte als äußeres Zeichen der Trauer einen prachtvollen
Kranz nieder . Weitere Kranzspenden mit entsprechenden Ansprachen
legten nieder der Vorstand des Deutschen Holzarbeiterverbandes
Friedr . Sigmund , namens der Kollegen Maschinenarbeiter
Bartz , namens des Gesangvereins „Lassalia "

, der eine starke Fah¬
nendeputation entsandt hatte , dessen Vorstand Karl Brandel .
namens des Tourisienvereins der Bergfreunde dessen Vorstand
Brecht . — Wie aus einer Todesanzeige im Inseratenteil ersicht¬
lich, ist nunmehr auch einer der Schwerverletzten , Franz Buh -
linger . seinen Verletzungen erlegen , sodaß die Unruhen nunmehr
zwei Opser gekostet haben .

X Eroszseuer . Gestern abend nach V-7 Uhr brach im Lagerhaus
der Firma Wolfs K Sohn , dem Gebäude der früheren Leh li¬
sch miede des Feld Artl . -Regiments Nr . 14 . in der Durlacher
Allee , ein Brand aus , der bis um 8 Uhr eingedämmt war
dank der angestrengten Tätigkeit der städtischen Feuerwehr , der
Bahnhosseuerwehr und der Feuerwehr der betroffenen Firma , die
zuerst auf dem Platz ? erschien Der größte Teil des Gebäudes ist
zerstört . Unversehrt ist nur der rechte Flügel geblieben . Das
Feuer fand reichlich Nahrung in dem dort gelagerten Material , das
hauptsächlich aus Kartonnagen und Pappe bestand . Ueber die Ent -
jtehungcursache ist noch nichts Näheres bekannt , doch scheint es
nicht ausgeschlossen , daß zündelnde Kinder die Veranlassung zu dem
Schadenfeuer gegeben haben . Nur der angestrengten Tätigkeit der
Feuerwehrleute , die eine starke Brandwache auf dem Platze zurück¬
ließen , ist es zu verdanken , daß der Herd des Feuers eingdämmt und
lokalisiert werden konnte .

- Bad . Eisenbahnrat . Am 22 . März fand in der Eiseniahn -
goneraldirektion die 71 . Sitzung des badischen Eisenbahnrates statt ,
in der eine Reihe wichtiger Fragen besprochen wurde .

A Prüfung im Hufbeschlag . Die nächsten ösfentlich «n Prüfungen
im Hufbeschlag werden Dienstag , den 19 . April l . Js . vormittags
8 Uhr in der Hufbeschlagschule zu Karlsruhe , Mittwoch , den
L0 . April l . Js . vormittags 8 Uhr in der Hufbeschlagschute zu
Mannheim und Dienstag , den 26 . April l. Js . in der Husbeschlag -
schule zu Meßkirch stattfinden .

Kaffee Bauer . Nb heute , Samstag , steht die vortrefflich « und letzt
wieder v -ZUständt ?,- HauStapelle unter Leitung des Kapellmeisters Retny .
ES acht ihm der Ruf voraus , dak er fowohl ein vorzüglicher Kapellenleiter .
als auch ein imkerst begabter Solist ist . Herr Reinv wird die Gast« gleich
in feinen Antrittslonzerten davon überzeugen . ( Siehe Anzeige ) .

Tnrnen ^ Spiel ^ Sport .
Ol Handballspiele um die Süddeutsche Meisterschaft . Auf die heute

Samstag und morgen Sonntag auf dem Sportplatze d«s Karls¬
ruher Fußballvereins stattfindenden Handballspiele sei nochmals hin «
gewiesen . Die Spielvereinigung Fürth , die mit ihrem inter «
nationalen Torwart Lohrmann , der sich als bester Torschütze ge»
zeiat hat , im Sturme antritt , hat neben M .- T .-V . München die
beste Aussicht auf die Meisterschaft . Doch auch der Rheinkreismeister
Pfalz -Ludwigshasen und die Bockenheimer Turngemeinde stellen so
gute Mannschaften , daß spannende Kämpfe in diesem neuen Sport
erwartet werden dürfen . Die Vorspiele finden am Samstag
nachmittag 3 und 5 Uhr . das Zwischenspiel um den dritten Platz am
Sonntag um 11 Uhr und das Endspiel um 3 Uhr nachmittags statt .

X Der F . E . Mlihlburg spielt am Samstag , nachm . KS Uhr . auf fei¬
nem Sportplav an der Honfellstrabe gegen den SP , <ll . Gcrnia ^ ta »4 L>U>«
wigShafen . ES dürfte «in interessante « Spiel zu erwarten Iet>. da Lud-
wigshafcn 04 alles daran Icv«n wird , die erlittene 0 :2 Niederlage auf
eigenem Platze wieder gutzumachen .

X D« r Nlkinklub Alemannia eröffnet mit s«in« n Anrudern am Sonn¬
tag , den S , April , nachmittags A4 Uhr . auf dem k> rdbecken des Rheinha¬
sens die diesjährige offizielle Rudersalfon Dem A .irudern voran » geht
die Bootstaufe der über den Winter neu beschafften Klubboote und Privat -
boote . Das Anrudern selbst wird neben der Auffahrt der Klubboote da¬
durch noch besonders Interessent ausgestaltet , als im Verlauf der Auffahrt
einige iiHprovisterte Rennen über kurze Strecken eingelegt find .

—s . Karlsruher Turner in Leipzig . Bei den vor einiger Zeit
in der Zentralturnhalle hier veranstalteten Ausscheidungskämpfen
der besten Turner des 10. deutschen Turnkreises waren auch ernige
Mitglieder des Karlsruher Turnvereins von 1846 beteiligt . Von ,
diesen wurden Max Schmitt und Fritz Hertwig Sieger
und damit für befähigt erklärt , an d«n am 6amstag und Sonntag
stattfindenden Meistersch astskämpfen in Leipzig teilzu¬
nehmen . Die öeiden Genannten fahren heute nach dorthin ab . um
als einzige Vertreter von Karlsruhe den guten Ruf unserer ba¬
dischen Landeshauptstadt in turnerischer Beziehung aufs neue zu be¬
stätigen . Wir wünschen den beiden Turner « glücklich« Reis « und
guten Erfclg . - -

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe . ^
Eheaufgebot«. S1 . Mär, : Ludwig Hennrlch von Rürnder «. Mechrr .

in Sömmerda , mit Frieda Bansbach von hier : Friedrich Bosch von
Pafertsweiler . Bildhauer hier , mit Katharina R e ich ma nn von Freiburg ;
Josef RePP von Hettigenbeuern , Posthelfer hier , mit Anna Berberich
von Hambrunn : Georg Vogel von Eppingen . Landgerichtsrat hier , mit
Elifabcthe Dielenbacher von hier : Herinann Oser von Eilental .
Schmied hier , mit Luise Walter von Kartung : Heinrich Meter von
Vier. Buchhalter hier , mit Anna Mar Mino « von Adelhoscn : Harald
Lindemann von Radolfzell . Kausm . in Frankental . mit Emilie Schul »
von hier : Franz Heid von Söhlingen , Biehtransport «ur hier , mit WU -
helmin « P Iei l von Freiburg : Franz Müller von Gerichtstetten , Büro -
gehilf « hier , mit Luise Heiser von Nendorf : Ludwig Müller von
Günterrot . Schmicd hier , mit Mina Gehrig von PteuterSbach : Kurt
Schrauder von Mannheim . Kanfm hier , mit Karotine Faller von
Achrarren : Ludwig Goldschmtdt von hier , Blechner und Installateur
hier , mit Paula Mater von Rastatt : Emil Winter von Köln -Deutz .
Kausm hier , mit Katharina Haas von Bingen : Theodor Wiliier von
hier , Kaufm . hier , mit Johanna Alb er von Stuttgart : Josef Bellm
von Weiher Amtsgehilfe Hier, mit Anna O est reich er von Neuenbürg ?
Eduard Münch von Reisenbach , Postbote hier , mit Albina Köhler
von Reisenbach.

Geburten . 23 . Mörz : Martha Padonia Margarete , Vater Silh .
Griebel , PrivaMehrer , — 24 . März : Otto Franz . Vater « wert Kan¬
stand In . Straßenbahnfchasfner : Helmut Adolf, Vater Karl Sitzler .
Postbote : Anneliese Theresia , Vater Karl Wagner . Fabrikarbeiter ; Irma
Marta . Vater Philipp Graser , Bürogehille . 2S , MSrz : Elsa . Vater
Karl Jörgensen . Heiz . : Albrecht. Vater Philipp Hecker , Mag .-Arb .
26 . Miirz : Rudols Karl . Vater Friedrich Kröv , Gendarm — 27 . März :
Wilh . Heinrich . Vater Hch . Bangert , Werkmeister : Günther , Vater
Albert Jock , Gewerbelel ?r :r : Ludwig , Vater Hud. I ö r a e r , Gwler : G .rta
Lydia , Vater Jakob Bithr , Fräser : Stesanle , Vater Albert Greulich ,
Mechaniker : Gertrud . Vater Ernst Scharmann , Kausm . ; Helmut Max
Wilh ., Vater Wilh Lichtenfels , Verf -Beamter . — 2S. Mörz : Walter
Rudolf , Vater Karl W i t t m a n n, Oberrcvilor : Berta . Vater Gustav
Küchel , vrifeurmeifter : Elfried « , Vater Karl Fels , Znfchneider : Waller
Willi Joachim , Vattr Friedr . Mertel , Kanzleigeh . : Brun » Frohwalt ,
Vater Dr . Bruno Warth , Facharzt : Elisabeth . Vater H«rm . Hurrte .
Kaufmann .

« lies»« ,pxkel,unrein«» r «lnt.

S»

Sommersprossen
kiöts ciez Lezickl, un<t 6er NSnlie versck>« in<ten , dl« Nsut vIi -6 r»rt , « «IS

un<t zos -KmeilZiz durch erprobt ., zsrsntler « un«lkZ<II!ch. N»uIKI«ilNI«re>n

An . Xwroks ' SM und Morosere
V/o nickt erdZItlich , wende »Ich - o tO».
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wie . 5 .— .
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« It Intern , i
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(auoii iUiilloiivm dssuckt . dssiniu aiv tnlt cja» usus Lonui-
jsdr am lt. 4S75

z
^ Umversitük a ^ ain . ^

Das Verle5un ?svsr2eiodvl8 kür (ins am IS . ^ pril deeivvenite I
> Lommersemsstsr igt von cler ttuebimnltlnoe oc lter « - I

Uoettiest, '. 34. «e « sn Voreinseintuns von IM . 2.40 ru t>e - >
2ie !lSv. — kostscbeokkoMo 1174V lrankkurt am I^sm . ^ 27öZ

Das rullMe VMsSkg .
^ Von Dr Hans Benzmann .

? »Nsta -.
V°lksgesange vereinigt sich die ganze Fülle des russischen

' eiaen«" ' ^ die slawijche Seele , in ihm offenbart sich
>bb »s

" " tumliche und urwüchsige , der Melancholie , ebcnso wie der
>̂ Iez Heiterkeit zugeneigte Wesen des russischen Menschen .
^ Kindes . Slowo ist die gemeinschaftliche Bezeichnung
? und Lied . Das beredte , gesangsreiche sslorvanski . slawny ) ,

i>Is di - selber , im Gegensatz zu anderen Völkern , die
? 5. > ^ ^ mmen bezeichnet . Auch die Deutschen nennt es njemez ,
5». stummen . Das Lied tönt dem Russen ewig von den Lip -

Verrichtung , trotz Drang und Entbehrung , unter der°
!? ^ ide - beim Pflügen , beim Ernten , beim Dreschen des

iMcke
^
k

^ öh^ nd S ' chel und Beil schwirrt , indem sie schwere Gra -
oder die Lasten der Schiffe ziehen , singen diese

>, Da - Renschen . Sie singen im Elend und im Kerker .
Volkslied ist daher unerschöpflich und in seiner

h ^ yp
^ ^ k>ar . Es ist in jeder Beziehung vielseitig , es umfaßt

ikleinen Liede bis zur Ballade und bis zum
vZiiitli ^ innerhalb des Liedes alle Arten des Volksliedes ,

7^ . wieder . Braut - , Hochzeits - und Ehestandslieder , Hirten -,
H . z ,<5ischcrlieder , Wiegen - , Tanz - und Spiellieder . Soldaten -

? Kblieder , Traum - , Geister - und Zauberlieder , Fabellieder ,
scherz - und Spettlieder usw . Hin ?u kommt die Masse

^ ^ lj ^ ^ ischen Volkslieder . So umfaßt das russische Volkslied
Stimmungen der menschlichen Seele wie alle Le-

s. ^ ^ '." Uisse , wie alle Beziehungen der Menschen zueinander ,
it ^ tlii , kroßen Masse aber hebt sich wie ein verschleiertes Eei -

^ ^ Eesamtcharakter des russischen Volksliedes , heben sich
i^ tzktc » - ^ einige besondere charaktervolle Typen . Der Eesamt -
« bestimmt durch das . Wesen des Volkes selbst , durch

Sangessreude , durch jenes heitermelancholische , unbefan -
x

'
, . geschwätzige Wesen . Es ist , als wolle sich der Russe über

' ^ber alles Elend , über das Sein und den Sinn der Dinge
vielen Worten und vielen Klängen mit Wort - und

^ >en . Ein heitermelancholischer Fatalismus , ein ewig glät -
« iederholendes Spie ! dex Gefühle, .Bilder, und Klänge

gleicht alles aus . Dieses Moment hat dem russischen Volkslieds die
Gleichförmigkeit , den immer wieder erkennbaren Grundton gegeben .
Fast alle Lieder sind gefällig , ja geradezu geschmackvoll in der
Sprache , im Ausbau , im An - und Abschwellen der Stimmung . Sie
mögen lieblich und melancholisch zur Laute klingen und dann das
Herz tief bewegen . Aber sie greifen nicht eindringlich und tief ins
Herz hinein , wie das deutsche Volkslieb es tut . Es hebt sich selten
ein besonders schönes Lied von den gefälligen ab . Es fehlt dem ein¬
zelnen der besondere Charakter , gleichsam die Individualität . Die
Lieder sind eben der Ausdruck der russischen Volksseele .

Hinzu kommt das formelle Hin - und Herwenden der Stimmung ,
die Geschwätzigkeit der Form , eine weder durch Tiefe der Empfindung ,
durch die Tragik des Stoffes , ,u >ch durch das Temperament des Vor¬
trages sich steigernde Intensität der Stimmung . Struktur und Span¬
nung sind sich immer gl » ich . sie sind immer gleich locker und schlaff.
So erhält das einzelne Gedicht , wie der Gesamtcharakter des Volks¬
liedes ein monotones Gepräge . Es fehlt der feiner « Sinn sür das
an sich Poetische , für das Bedeutsame und Originelle . Es ist alles
hübsch und nett , es klingt und klappt ! aber es ergreift und über¬
wältigt nicht . An spezifisch poetischen Momenten ist im Gegensatz
hierzu das dem russischen im Tone so ähnliche litauische Volkslied
viel reicher .

Hinzu kommt endlich die ewig gleiche Form des Trochäus , der
den Slawen im Blute liegt . In diesem Versmaß erscheint die ge¬
samte slawisch - Volkspoesie . auch z . B - die serbische, bulgarische , tsche¬
chische und südslawische . Für uns Deutsche hat der Trochäus einen
fremdartigen , ich möchte sagen , leiernden Klang . Der Gesamtcharak -
ter des russischen Volksliedes wird natürlich besonders bestimmt durch
den am meisten vorkommenden Typus , obwohl das oben Gesagte auch
von den Sondertypen , z . B . von den Heldenliedern gilt . Dieser
Haupttypus ist selbstverständlich das vulgäre , im Volk selbst am
meisten gesungene , das eigentliche Volkslied , das Liebeslied , das
Lied , das sich auf das Familienleben , auf Hochzeit und Feste , auf
die gewöhnlichen Verrichtungen des Lebens , auf den Beruf , auf
Landwirtschaft , Handwerk . Jägerei usw . bezieht , das Spott - unö
Scherzlied , das auf allen Gassen gesungen wird . Diese Lieder spie¬
geln das Wesen eines Volkes am unmittelbarsten , sie geben feiner
Richtung nutz Kunst deu Eharalt ^ c, . " ' '

Selbstverständlich gibt e^ nun Lieber , in denen die russische Stiiw «
! mung durch die Mitteilung von Eigennamen und Ortsnamen , von

spezifisch russischen Gebräuchen und Sitten sofort angeschlagen wird ,
die also sofort „russisch " wirken . Weiter gibt es solche, in denen ge¬
wisse Lieblingsvorstellungen , — Vergleiche , — Bilder oder gewisse
Situationen , z . V . die mit dem verwundeten Kosaken , wiederkehren .
In der Mehrzahl jedoch sind die Lieder rein menschlich gestimmt , nur
unter leiser unbewußter Betonung des russischen Milieus . Nach
ihnen — dem Hauptcharakter — ist die russische Volkspoeste ihrem
Werte nach zu beurteilen . Ich gebe von solchen Liedern ein sehr
charakteristisches wieder , dessen Motiv und Ton oft wiederkehrt :

„Nebel birgt die schöne Sonne . Nebel :
Ist vor Nebel nicht zu schaun die Sonne .
Harmvoll ist die schöne Maid und traurig .
Niemand kennet ihren stillen Kummer .
Nicht die eigenen Eltern wissen ihn ,
Noch das Schwesterlein , das weiße Täubchen .

Du betrübte , schöne Maid , betrübte !
Kannst des bösen Grams dich nicht erwehren .
Kannst vergessen nicht den süßen Freund ,
Nicht bei Tage , noch bei nächt '

ger Weile ,
Nicht beim Morgen - , noch beim Abendbrot ?

Spricht in ihrem Gram die schöne Maid !
Werde dann den süßen Freund vergessen .
Wenn die schnellen Füße mir versagen ,
Matt sich senken meine weißen Hände ,
Sich mit Sand die Augen überfüllen ,
Bretter meine weiße Brust bedecken ! sP . von Eoetze .)

Es ist das Motiv von dem verlassenen Mägdelein , das in allen
Voltspoesien wiederkehrt . Man beachte , wie flüssig und wie fein
durchgearbeitet hier die Darstellung ist , wie durch Wiederholung die
Stimmung quälerisch hin und hergewendet wird : man beachte serner
den elegischen , monotonen Grundton , die leise Musik der Worte , die
vor sich hinsummende Melodie . Das alles ist charakteristisch für das
russische Volkslied . Das Beispiel ist ein typisches . Die deutsche
Volksdichtung hat das auch in ihr oft wiederkehrende Motiv viel
Einfacher , eindringlicher nutz plastischer gestaltet,
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. . .

. .

K.K7
17 75

?.SZ
8.M
7 4k

e .7i
17 .S2

7 32
8.LZ

18 .^S
7.37

W

UsäriÄ . . . . .Rom . . . . . .
X0P0Ndg.'̂ VQ . . .
kriiZsiallis . - . . .Stookkolm . . . .^ViSQ

a.m
18. 3. 21 »m

l . 4. 2t
S.L9

S2 0S
10 33
11 .25

7.S6
sio .es

Slö
31 .31
« 88

111Z
7 K4

öS2.-
Berliner k 'insuT - uncl V^ irtsekaktskrie !.

Die politischen Unruhen haben die Börse nicht aus dem Gleich¬
gewicht gebracht. Sie hat offenbar gewittert , daß der Märzputschbald in sich zusammenbrechen werde, sodaß eine nachhaltige Erschüt¬
terung des Wirtschaftslebens nicht zu befürchten sei . Immerhin
ist der Schaden, der durch die Unruhen in Mitteldeutschland und im
Ruhrgebiet angerichtet worden ist . groß genug. Es fällt ohnedies
zeitlich zusammen mit den ersten spürbaren Wirkungen der Eewalt -
maßnahmen des Verbandes . So zeigen die Berichte aus der Textil¬
industrie , daß sich das Geschäft durchweg versteift. Besonders giltdies für die besetzten Gebiete, in denen die Fabriken auf großen Lager-
voräte buchstäblich festsitzen. Dabei sinken die Preise für Rohbaum¬wolle unaufhörlich . An der Bremer Baumwollbörse wird ameri¬
kanische Rohbaumwolle mit 19 notiert . Mitte März war die
Notierung sogar auf 17,50 gesunken . Ein weiterer Abstieg ist
wahrscheinlich, da auch der Textilmarkt in Manchester eine weitere
Einschränkung des Geschäftes meldet . Trotz dieser und anderer
schlechter Zeichen ist eigentliche Hoffnungslosigkeit? nicht wahrzu¬
nehmen . Die Krise muß eben durchgehalten werden , so schwer das
auch den beteiligten Industrien fällt . Einiges Unbehagen verursachtdie Nachricht, dag eine Erhöhung der Kohlenpreise unvermeidlich
geworden sei . Darauf haben die Zechenbesitzer die öffentliche Mei¬
nung ja schon gründlich vorbereitet Allein ihre Gründe haben nichtimmer und überall ungeteilte Zustimmung gefunden. Richtig ist,das; durch den Wegfall der Ueberschichten die Kohlenerzeugung zurück¬
gegangen ist . dag aber die Bergarbeiter von sich aus jede Kürzungder Löhne ablehnten . Wenn auch die beabsichtigte oder vorgeschlageneErhöhung der Kohlenpreise nicht bis zu der Grenze geht, die die
Zechenbesitzer anregten , so ist sie doch immerhin beträchtlich. Sie
muh als solche den Preisabbau nicht nur verhindern , sondern dazubeitragen , daß die Preise noch einmal hinaufklettern . Diese Be¬
fürchtung wird auch sonst in Berichten aus verschiedenen Industrie¬gebieten ausgesprochen. Das steht aber im Widerspruch zu der
allgemeinen Wirtschaftskrise, deren hauptsächlichstes Charakteristikumdie Absatzstockung ist . Allein Deutschland muß dabei eigenen Ge-^ « eine Abschniirung von den Auslandsmärkten istnoch immer spürbar . Auf der anderen Seite zwingt der Verband uns ,die Notenpresse immer wieder in Tätigkeit zu setzen . Die Geldent¬
wertung hindert an sich den wirksamen und stetigen Preisabbau ,weil ja das Ueberniaß an Zahlungsmitteln irgendwie in Erschei¬nung treten mutz. Und so liegt auch die Besserung unserer Wechsel¬kurse noch in weitem Felde . Die Devisen klettern zwar unaufhörlichherauf und hinunter , aber der Tiefstand bleibt an sich mit allenwirtschaftlichen Nachteilen unverändert . Es ist kein Txost für unsdaß alle Länder unter der Zerüttung der Wechselkurse leiden.Zug der Kapitalsschiebungen halt an . Da der Geldmarkt
flussig und willig ist, bietet die Unterbringung der Neuemissionenkerne Schwierigkeiten . Je mehr der Goldwert sinkt , desto größer' lt der Kapitalhunger der Industrie . Sie braucht Betriebsmittel ,well Lonne und Nohstoffe unverhältnismäsufl in Papierpreisen ge-stiegen sind. Allein was soll werden , wenn der Geldwert steigt,wenn die Betriebe dann iiberkapitalisieren und gezwungen sind ,für das erhöhte Aktienkapital Dividenden herauszuschaffen. Neue
Krisengefahren sind dann unvermeidlich, vor allem Kapitalverluste .Das wird volkswirtschaftlich zwar ein Kesundunflsprozeß sein , dadiese Verluste hauptsächlich die künstliche Wcrtstcigerung treffen .Einstweilen ist die Gefahr , daß die Geldentwertung noch weiter zu¬nimmt . dadurch gegeben , daß wir den Metallschatz der Reichsbankausliefern sollen , Daaegen müssen wir uns mit allem Nachdruckwebren . Es wäre vollendeter Wahnwitz , wenn wir in diesem Fallauch nur auf dem Vergleichswege entgegenkämen. Der Verband

° hnedies Verpflichtungen zu erfüllen ..n . rs4. le» de>-i' ng der WiederbersteNnnaskohle im Ausland isteine glatte Verletzung des Versailler Vertrages . Sie schädigt da¬rüber hinaus unsere Wirtschaftskraft empfindlich.
6er kkav ^ els ^velt .

- Nerkehrssperren . Die Sperre für Frachtstückgüter nach Halle -Ort und für die in Halle umzuladenden Frachtstückgüter RkchtungNordhaus ^n- Aschersleben- Berlin und Magdeburg ist aufgehobenGesperrt ist bis auf weiteres die Annahme aller Guter nach denStationen der Städte Sandersleben (Anhalt ) ausschließlich Blanken¬heim lKr «ls Sangershausen ) einschließlich , sowie im Durchgang überdiele Strecke .

Rheinische Hypothekenbank , Mannheim . Die Zulassungsstelle der
Frankfurter Börse reichte den ihr eingereichten Prospekt über 1« Mill .
Mark 4prog. Hypothekenobligationen und 1 <Z Mill . 4proz. Kommu¬
nalobligationen der Rheinischen Hypothekenbank in Mannheim wieder
unerledigt zurück, da der Prospekt noch die veralterte Bilanz per Ende
Dezember 1919 enthält , die neue Bilanz 1920 aber bereits vorliegt .

Frankfurter Maschinenbau A . -G. vorm . Pokorny u. Wittekind ,
Frankfurt a. M . Wie aus einem Zulassungsprospekt über 4 '/ -. Mill .
neue Aktien und ^ 7 '/» Mill . Sprozentiger Teilschuldverschreibungen,
zu 103 Prozent rückzahlbar ab 1922 . hervorgeht , ist der Geschäftsgangim Jahre 1920 gut gewesen , so daß ein angemessenes Erträgnis er¬
hofft werden kann. Der dem Prospekt beigefügte Abschluß ist be¬
dauerlicherweise noch für das Geschäftsjahr 1919 : für das gegen¬
wärtige Geschäftsjahr bemerkt die Verwaltung , daß dessen Erträg¬
nisse in der Hauptsache von der weltpolitischen Gestaltung abhängig
sein werden.

Voltohm , Seil - und Kabelwerke , Frankfurt am Main . Das
Bankhaus M . u . E . Werthcimber und die Commerz- und Privat¬
bank beantragen die Zulassung von 2 Millionen neuen Aktien
der obigen Gesellschaft Nr . 2001 bis 4000 zur Frankfurter Börse.

Süddeutsche Immobiiiengesellschast . A . -E . Mainz . Das Geschäfts¬
jahr 1920 ergibt einen Reingewinn von 14554S (i . V . Beruft von
- k 199 000) , um den sich di-e Unterbilanz von 864 705 auf
»<t 719159 vermindert . In der Bilanz werden bei 10,2 Millionen
Aktienkapital ausgewiesen an Kasse -Bankguthaben 1,23 (0 8) Mill ,Effekten 02 389 (70 074) , an Darlehensforderunggen 1,04 (0,84)
Millionen , an verschiedenen Debitoren -K 0,36 (0 .33) Millionen . Die
eigenen Unternehmungen sind mit 3 .49 Millionen , die Be¬
teiligungen mit --tt 5,92 (6,02) Millionen bilanziert . Im abgelau¬
fenen Geschäftsjahr konnte die Gesellschaft ihren Hausbesitz in Mün¬
chen und Mainz günstig abstoßen und in Berlin , München und Lud¬
wigshafen mehrere Baublöcke verkaufen.

Gebr . Junghans A.-G (Ustreusabri?) in Schramvera ( Schwarzwald ) .Die Mtien und Vorzugsaktien der Gesellschaft wurden an der Berliner
Börse dieser Tage zum erstenmal ? amtlich notiert. Der Kurs stellte sichfür die Mtien aus 273 Proz -nt und slir die Vorzugsaktien auf Pro ?

Universitätsdruckerci H. Stürtz A .-G., Würzburg . Die Gesellschaft
beantragt die Erhöhung des Aktienkapitals um 0.7 Mill . Mark
Aktien und um 0.3 Mill . Mark tiprozentige Vorzugsaktien mit mehr¬
fachem Stimmrecht .

V^ irtsoliajtspolitlsckes .
Die Kohlenpreiserhöhung genehmigt . In der Versammlung des

Reichskohlenverbandes am Donnerstag wurden folgende Preiser¬
höhungen beschlossen:

Für das Rheinisch - westfälische Kohlensyndikatum 18 -K , außerdem 5 ^ Aufschlag zur Vergrößerung des Fonds , aus
dem die Verbilligung des Lebensmittelbezuges der Bergarbeiter er¬
möglicht wird . Dieser Fonds wurde bisher aufgefüllt mit der Eold -
markprämie und 2 ^ Preisaufschlag .

Für das Niedersächsische Steinkohlensyndikat18 und 5 für den Lebensmittelfonds .
Für Oberbayrische Pechkohle 30 und 2,50 -K fürden Lebensmittelfonds .
Für Braunkohle aus der Grube Gustav bei Dettingen in

Bayern für Rohkohle 5,10 -K und 0,80 »« . Für Braunkohlen¬briketts 17 50 und 2,50
Für alle übrigen Braunkohlen wurden nur die Aufschläge fürden Lebensmittelfonds in Höhe von 0,80 -K für Rohkohle und 2,50für Briketts bewilligt .
Der Vertreter des Reichswirtschaftsministsrs . Staatssekretär

Hirsch , der den Verhandlungen beiwohnte , erhob keinen Einspruch
gegen diese Beschlüsse, so daß die neuen Preise am 1 . April in Krafttreten . Sie verstehen sich alle ausschließlich Kohlen - und Umsatzsteuer .Die Nichtbeanstandung der Preiserhöhung ist auf einen Beschluß des
Reichskabinetts zurückzuführen.

Besserung der französischen Handelsbilanz . Frankreich bat im
Februar eine aktive Handelsbilanz erzielt , und zwar belauft sich der
Ausfuhrüberschuß auf Fr . 345 Millionen . Einer Ausfuhr von Fr .1959 444 000 steyen nur 1613 831000 in der Einfuhr gegenüber.Das englische Slntidumping -Gesetz . Nach einer Havasmeldnng ausLondon wird lxr Tert des Gesetzentwurfes sür den Schutz gewisser engli¬
scher Industrien veröffentlicht Der Gesetzentwurf steht einen Zoll im Be¬trags von einem Drittel des W ' rtes sl>r gewisse Einfuhrwaren vor unterdenen hervorzuheben sind : Optische Gläser , optische Instrumente , Labora -
toriumsinstrumente. Thermometer . Barometer aus Porzellan und Glas,verschiedene Instrumente , die sür den Maschinenbau dienen . Strickwaren ,Nadeln , ferner Wolfram und gewisse andere seltene Metalle , alle Erzeug¬
nisse der organischen und synthetischen Chemie, ausgenommen FarbstosseDer Gesetzentwurf gestattet dem SandelSmin !st ?r mit dem gleichen AolleArtik- l zu belegen , die In Großbritannien »u einem niedrigeren als ihrem
ffabrikationspreise angeboten werden oder zu einem Preise, der infolge derEntwertung des Geldes des ProduktionSlandes geringer sein würde alsder Marktpreis der in Großbritannien hergestellten gleichartigen Waren .Aus dem schwedischen Wirtschaftsleben . Bei der Papierfabrikder A. B . Papyros in Höndnal (Schweden) brach dieser Tage ein
Streik aus , da die Arbeiterzahl vermindert worden ist und die wei¬tere Arbeit an die noch angestellten Arbeiter verteilt wurde . Es

streiken einige hundert Mann . — Bei der Mechanischen Werksta ^
Eisenwerkes in Auesta (Schweden) traten die Arbeiter m .
Streik , da sie sich mit einer 20prozentigen Lohnherabsetzung ni« »
verstanden erklären wollen . — Aus demselben Grunde trat n
Bofors Nebel-Krut 1300 Mann in einen Streik ein . — Bet r > c
einstellungen : Infolge der schlechten Wirtschaftslage sahen ^
folgende Unternehmen genötigt , den Betrieb einzustellen.
Stockholms Superphosphat Fabrik A. B . in Mansbö mit ca . ^
Arbeitern , die Papierfabrik in Billeruds , ferner teilweise die ^ ^
erzgruben in Idkerbest und die Sulfidfabrik bei Ullrikfors mn
Mann . — Liquidation . Halmö Oljislagri u . Happachs ^
fabriks A . B . . Halmö . Die bekannte Oelmiihle und Selsen,ao^ !
die schon seit einiger Zeit in finanziellen Schwierigkeiten war^

ü , ..
Liquidation getreten . Gleichzeitig ist e

'
chen Namen mit einem Aktienkapital

Zen in sNlun .iieuei!
Gleichzeitig ist eine neue Firma unter dein A ,

m Aktienkapital mit 1 .5 Mill . Kronen gegruno

Wachsender Eoldbesitz der Vereinigten Staaten . Der
Vereinigten Staaten stieg im Januar auf 2 !>53 480 649

s ein Plus von 68 646 222 Dollars gegenüber^ dem vorn ^

worden . '
^

Wachsender Eoldbesitz der Vereinigten Staaten . Der Goldv >
der

gegangenen
^

Monat bedeutet . Dies ist die Höchste Summe , die
dein 1 . November 1919 erreicht wurde , als der Goldbc >i ^
2 872 525 066 Dollars betrug . Der Rekord war am 1 . Mai 191 /
reicht worden mit einer Summe von 3121887 443 Dollar . Die
Milliarden -Grenze hofft man jetzt langsam wieder zu gewinnen. .
1 . Mai 1920 besaßen die Vereinigten Äaten nur 2t >46 6l5 7i,0 -
an Gold , das war der niedrigste Stand, ' seitdem ist die Summe ^
206 864 899 Dollars angewachsen, zum großen Teil durch die ^ .
reserven, welche in den Kellern der Bank von England depom
waren und die die Federal -Reserve-Bank kürzlich importierte .

Von <1en V^ arsniZiärktei » . ^
Vom süddeutschen Prsdnktenmarkt . Es besteht noch überwiege "

Neigung zur weiteren Nachgabe der Preise . Jugoslawischer '
bahnsrei Mannheim , wurde mit 225—240 ^ per 100 Kg . angebe '
Gelber La PMa -Mais 235—238 Natalmais ab Niederrhein
bis 325 Weihe Maisbezugsscheine wurden mit etwa 35 -K ge?
delt und übten einen starken Druck auf den Markt aus . Gelbes
nrehl 280 ab süddeutschen Stationen . In Hülsenfrüchten war ^
großes Geschäft : Ranging -Bohnen 120—130 -K, Brasilbohnen 9^ .

"
Futtererbsen 85—100 Erbsenmehl 180—190 -K, Haferschal

melasse 52 pro Zentner und Torfmelasse 35 pro Zentner .
bt . Berliner Lederbörsentag . Der Besuch der Versammlung ^

zufriedenstellend und lebhafter als bei den letzten Malen , -l"
auch der Zweifel über die politische Entwicklung in Oberschlesien ^rückbaltend wirkt , so scheint doch nach der leichten Besserung
Preise auf den letzten Hauteaktionen der Tiefstand nunmehr uv
wunden zu sein . Die Stimmung war dementsprechend im a

^
ft

meinen zuversichtlicher : da sich die Gerber anscheinend von Kam
aus dem A'usland nach der Gestaltung der politischen Verhdltn ' n
zurückhalten, so rechnet n ' an auch im Inland mit einer Besser«
der Nachfrage. In der Schuhbranche wird das gute Ostergc >oM
eine Ergänzung der geräumten Läger erforderlich machen .

Lörssnberiekte .
— Frankfurter Abendbörse vom 1. April 1S21. Die Abendbors«

zeigte bei nicht allzugroßer Umsatzfähigkeit weiterhin Festig ?." > ,
einzelne Spezialwerte . Am Notenmarkt blieb die Mark unveranoe '
in Polen - und Ungarnoten war weiterhin lebhaftes Geschäft : Deui> <'
Oesterreicher wurden zu 9,95 . Ungarn 20,05 bis 20 .15 bezahlt . .ausländische Markt lag indessen vollkommen vernachlässigt. Auf °
deutschen Aktienmärkten bestand größeres Interesse für Montanwer '
die meistens zu Mittagskursen umgesetzt wurden , teilweise aber
anzogen : Caro 287^ plus 2 , Harpener 479 plus 2 . Oberbedarf - '
Mannesmann 680 behauptet , Phönir 677 plus 11 . Am Elektroina"

dagegen 219 , Bergmann 315 bis 317 plus 8. Chemische Werte
sich durchweg fest . Scheideanstalt 511 plus 2 . Holzverkohlung ' .
plus 6 , Höchster 419 plus 3 , Elberselder 454V- plus 4 '/- . Von Ma >a> '
nenwerten verzeichnet Kleyer eine namhafte Steigerung 248 !4 ^247 plus 7. Am Einheitrmarkte waren gesucht Lüdenscheid , Dres^ner Schnellpresse, Beck u . Henkel und Hanfwerke Füßen . U. a .
ten Badische Maschinen 325 , Main -Kraftwerke 177 . Deschwerke l ^ . I'
Voigt u . Hafner 358 , Vorzüge 268 rationiert , Bleistift Faber '
Mönus alte 32854. junge 300 . Badische Zucker 395 .
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Ae 'tegt ». deli « ut « n ^»tg unii IsistungstZiiigst » Uniszieksrvsrtüvunyz - ,

! knstalt am Cialis, we eli« in 6er ist, selkst clen xröLten Autor-
^ cierunxen ru > l!er Zeit unter d !liz »Ier öereeknung xereebt ^u weräsn.

inocl . Xueelkorni , in elatt poliert u . Ziseliert csvin-
ool . Ornamente? In 8,14 u . 18 Karat (Zoid empsiekt '
k? lldrmaeNei ' u . ,Iuv? s .Ivr_ liaisSi -stralZ« » V7 . -

„M gulk drlekit 8i Ii vlköer Lslin".

lZopp « ,' gs ?»n Strumpf
(Aostriolct)

ülamg-llwek v̂arz:
louer ârdi^ uuä tomxrsn . ist
äer 6 »dsr äsr ö!l

'
!!!8lü

Der gute Ton .
TaS Vuch des keinen Än-
itandes und der gutenö̂itte Ein unentbedr-
Ucher Älataeber s» r Her¬
ren und Daiueu im gc -
lelllchaitliche» Veitciir .« 5.— Porto extra . >
S. tÄr « ber,S! e » >lingenl7.

Zum Sclbstladeu vonJagdpatronen . v ^ i»
>«». ZUnder , Pirop -
I«« , « Mrot , Lav «-

mai <Ä »« ,» ,c.
K. Aitdr» , I » h. jv . Aemaild,Watistrabe 4. 183U

Wittaz - A . Abkvdesstn
auch nur Abendessen , er-
vält man

vait . « llW'

SchreibmaBinen
alle Systeme »erk«» ft « .reroriert
H - rre » st . l !>. Ser » '» Zg7Z

preiswert , gr . RiiSwabl .« chtäferS t » » stbaud ^« ..
« ailerftr S«. 4ZÄ»

Mr Kleider ,
Sktd »»l»e . WilsA«, Ac-

eviivst -en . Tevvia,e .Blc- t .n . «Äeb : ?^ , « ite
» o d - »«. « tibrrware «
zadte Vöde» Pre .S . Vlg ^
Frau VSüßer ,

Hirschstrake Lt .
Slickeri« nimmt noch

Kundenhäuser
an ^ Angebote unter Nr .
b » 7S an v. t«eichast» stelleder »vad . P,es !« ' » rbet.

„ vislls " - ki'iklli ' . kisrwsnn . -
( >Vttb? . ) k

ertizüeo uns zedei .

tizden in Aooineki ?: u, Zszts
sun» Ü . I>olkkckel S ca,kzctif.km.bA. ösl! öoöeides? .

Vorrätig in Karlsruds - Vroevrls L . Vsudlo5Iaotr ! , tiodtiarU . /Vu»»rtenstraös ül. tltto^isolier , I' Ikielltas-l>r»k«!!' Ie. Karlstralis 74
HtloU Vetter . UruLvr ! !- . Xirkel lb. Kartsrubs-

VV. tt» iillt.jst «r .ülerjeiu --0i -o»erl «.F'tMpostraL« 14. X7Ä7»

Haushl - lt -
.

WM
Vl Flasche

Köriisaük

Mcdsc

"

>/ , Flasche ^

Mal » !!»
°K

>/, Flasche I

A . 2E . S0Z

>/z Flal -be ^ " 1

- . . 1440 !

ei» schl >ebl.
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üolossellm - keslaul ' ant Z !
l ? rl t - HV » « a er VVt̂ v« .

I krijlmlivMii - kMkl 'l . !

0e »anxvorvin Z. W Ml

» . 7 Uki- I>d »nö », !n den
LSI- n der fsstksl !« :

M > isdm » i . N
IMMMMMMMMMMMMMMMII
SIotrItt »Il»rt«i>k.llvZ «r»
!lIt^>i«Sor It . vers»!iüt.

kavSsclirvid«» .
Xarten kti? ülnzuklldrsnds «elaneen

»i> der Abendkasse in bssoliräickler ^ n-
2sli1 noed ^ ur ^ us«abs .

8ss !ötlnunz ' »7 UI»'.
bZÄ4

IlistrulZieQtal - Verein
Mttvvoti , 6 . ^ prtt . ' .S vdr . Lwtraokt

« I
I)<Ms.uvsodlr»ßvr Lio/ovis voo La >äll , 2Uw 1. Kls.Io.
Voa üor VerAllÜASg .rutcojt, Lalltato voll 3 . La.o!l
^ llomvll » nR — blau ? , ^ .riv v. '̂ ok . Odris t. öaod

L ?ill0llt -()vertnro — öoetkovsll. 5328 z
— ? r«ll QroSlLopkSodamaedsr . —

K » ' ten fn?' ^ ie.t.tillitk?Ileä (;i- s:u ^lk,r x' 4 ^^

'
lourizten - verein . . LerglreiigSe

"

K »rl » ruli« , gegr . 1320
^ Nwstaltet »m 8onnt »g . den 3. April IS2I , im Sa»le ru
^ 2 Unden ^ llk burg iStraösndaknkaltes !. pliilippstr .)

Ltittung » - ? « « !

Urkunden mit tkeatrslisckvn und kumoristiseben
" ^rbi»lun«en . — I^ack ^ blauk 6s, proxramms

1. 4 Ukr
Vor

Lnckv l Ukr
LllZköb

DUW ein ^ i ' sokivasl

W ZvMgg . llöll z . April , vo .
' M lN/4 Wr

l? um ? odssl «>z« ^obannss Uraiims ) » -

äliWiMg Kra !llil8
'
8i : !ikr Vkrkk

^ ^ uslübrende : >
I k>rok. A . Selimid- l-indner . I/uncd «n (Xla^isi ) 1
l ^ Vgarito 8eiui» oi >(srt , l(arlsiuks (Violine) I
I Kammermusiker i .̂ 1>»u>vsN»r , ^ arlsruliel

(LeUo ). b178
. ten - u Uli. 8.—, S.— u . S.— (rurüeliek ^

>'.üuer ) in 6er >lu, >k»Iisnk»ndluni?

S121
5 « e » t » » r » nt

: Xünsilsnkaus -

5 ( sm l< gslstor ) . z
: -- - - ------- .
* ^ « ilvn ^ donil «

! Wnstlei
' iion ^ i

' t . !

! Xatiee Vauer . »

tieulg Zgmzlsg , vscklvtttsgz II o ^kNllz

ksMmkklers « klli !; ois » eliizf
mit verstärkter Kapells .

iMtl « ÜW ItlUllpsl » !

SWlÄ ÄWWWWlZjÄ

l - emsiiis - Wel .

^Iscisn Lonntsg von 7 Uli ? sb

f ? 68taurZti0N8 - ö6trieb

' im k̂ sstsssl

bei Isis ! - l^ Iusik .

liselibsstsllungsn si -bstsn .

Islefon 42 .

OXDOOIO SAEKZKSGkNKKKKKVKiK

lisr ! 8r » !ik kslWnlr . Zb» de .
lisl »

( iesellsckatts - ^ ee .

Iliin »tlvi -» ikon2es ' < — ^ lispsUo Mngiod .

^ iee i/
'

/c/k s/ko /

, decken Samstag unci Sonntag abenct

/ lünstte/ ' - / ton ? e/ ' t

mtt Saklaakt/est . V37S

öSS« ^

8pg >ii8elis Vkinlislle öskisöt

» ^ UM 0508sker ? 0A frieärick «

Lcice Vellcksn - u . L88envein5tr »öe . - - l ' elepkoa 2291.

Lsronlivrt reine spanisetio

Nerd - un6 SUKHVsinv
von Usrlc per V« I-itzr SN, sovie
Doutscli « Weine von 1V!lc. 3 .— sn .

lZIsickisitie ewpk«I>Is ick mein« xsmatlicksn
X«b«nzimm»r Mi Vereins u . (Zssellsck̂ lten .

Q -v .'ts TL -ü .sId .s . ^ Z.Z' ss .s
Verdank ai ' cti iider die Ltralls .

n » d
v I » »i- ab :

vm rmieixten Zuzpruck bittet

W
7kvotsr

V^Z7 t,su « s ^ !S0 essv

vis vrigsntin

von ( ostMss

Sen5stton5clrsm » in 6 ^ kten . : I? eeie : ? « ,, ! ättenberxer . j
I-iauptäsr5teIIsr :

SS « : KIi » A

fr - Lost », !̂ sie6a i^Imon , I^Io ^ » don , Jos . Lärm »,
0tto frsm » , Kol ! plneseer -

Ssl k ^ ^ oMi ^srnm .

teks ^ irks ! unil Xron «n»ti-»vs.

XonxeN 11
^ vinv van 3 .< 0 an . tt . Mona >̂ suvf-s ! ttosplnvi-.

^ ^ vlep ^on 4723 . ^

^ VVk»In ? Imin <>r . 4SVZ

, , ^ UM KkS > NZZvlLi
"

^ ill,lli « > » »>ti !>u < ^ s .
^ ^ u> b0rxer !ic!le3 un <Z xoljöes
«Vvln » un ^ Sia ^ . Nvstsu , » nt .

liokannt ^ urek vor ^ üiil . Weine
uncl snerksnnt xute Kucbe .

V>« >n «. Lisisn « 8o >i .svl >tung. T
bssueklez ' xemaUicbsst ^otr!»!. ^rinli - Uigre .

klieom - ttlStlolele . ka « « ilr . iss

V «»» Äe » 2 . vi » «I? » S. ^ r>rll :

„ Mi » Alemlis
"

Lin viteilenös vsrstsllullg in
1Z1VK72 « Gilten .

, vik ! iiki ! klj ! inkll8 !on
'

Lins »» »kvimliedeliexetlivdiv .
vveleiie Z!» setiea

vvrsiiumei , « ollts .

Aiur 4 k « SS !

^ ^ Nllv ti SSion .
S«n2 . ^ > ,g^ 7 - -,,o u >ir . .nk. 12 .—

I ^ ZVLjAs .»uspisi w t ^ ul- ii «ea von 1.uavvj« KMiui .

Va » NVIÄSNS < Zttt

^ I >ün »«»n tltr ^Velt ) .
— 8en, » i!>ns »cBlazer in K kkt « n . - -

O » « ^ «Hc » »,jSvt » x » k? v
^ ustspis ! in 2 Akten.

IZe » te » den «!

f - ?K !
mit rsiclik»!t :x , ? roxrsmm
Varizen 1'anzgusilue

nack llur !sdi in ? e5tbails.
lKur kür ^litzüscisrl.
WV » te

iisrkr . Kuökr - Verein .

Aor «eo Lonnwe 3 llbr :
interner Wsllilauk
2isl u . Start b . kuäerksu »
bäckst . ^litt^vocd S l)kr :
lViclil . W »s !miAiWlliiig
Dil Vorlra ? kennevl ' 2

Uber ..tl», Steuern ",
/ uvor 7 Utir :

Ig. ^ prll : liorrsnsksnl !

Berein kier

Wkrttemberger .
S ? « te » alnstas . abdS.

8 Udr :
Versammlung
tm Vereinßlokal »ur

a «« kein " .
Ecke warten - u . Nittcrstr .

Zadtreicher Besuch er¬
wünscht. ^ andSlcute will¬
kommen .

D «r Borstand .

anx -

I krgWZg6l !
^Iv« avk »imiüli« 13

»ued jii mockvruvv s
lävrva .

R?d!ttv
äullKvll täzl . v . 12—6, ,
3onvt»k?s v . 11-- 2

palastlksstor

NerrenxtraSe ll l^ oäsrno l. ickt,p !elbiiiine 'kolekon 2502

ksuts »
2 Ii « r»vc » i -»-« S « r,tZ cz k^! ! m » Z

l

^III!IINI !IlI'I!I!IIII !I!III!I!lIIIII!l!>II !I!I!II!riII!II!III!I!I!I!I'II !>l>>II !I'IiI.I1^
I Ois erste Lpisocie ciieses films de - Z
Z titelt sieb : „ Oer l 'oci in Vensciie "

. Z
? ^ vei Momente rsxen aus cler cisr - D
V gebotenen i. eistune bervor , äie l?exie Z
D I?ioIiar <Z Lickdei -xs mit seinem 8t ^mm - Z
Z ensemble unä ^ uknslimen in Venecils - ^
Z Ueberrssckenä mulZ msn keststellen , D
Z äsö ciiese venetisniscken S38V V

liie NM öS ! Lliit «

>ÜIIIIIIIIIIIIIII ! II IIIII 'IIIIIIIIIIIII ll II II II I III !'I!I Illlü'MI«

Z ^ uinalimen uns neue I? ei ? e 6er ^
Z I^s ? unensts6t . trots 6er beksnnten Z
D Motive entküllen , un6 6ssselbe xilt Z
Z von 6er Lpieüeitunx . Wie6si - xläneen ^
U Î e ? ? arrv , Violette I^apiersks . Rodert Z
B Lckol ^ un6 k'elix Ueotit in Rollen , vie Z
Z sie nun Liclibere iknen / ureckt leeen A
Z kann , ^ uks neue bewältigt er spielen6 , Z
Z n . neue Pointen liefernd , 6ie blassen . Z
? I!IMIIIIMIIIIIII1I,I»!I»I!»I>I I I I III!»! »»»»«»»»»»NII I

II .

in cisr Lommvrkrisoko

k'ilmposse in 4 ^ kten .

In 6er Nguptrolle : L^ vuraÄ IZreker

6er beliebte bsvsriscke Kleister 6es llumors .

l < QZssv ' - I ^ i <- ^ » tsrAKsRs ^ ? « s ' t? z
°

dvuts von 2— S vdr . Lintrlttsprvls t N> ^ lk .
Kamst « k . 6eo 2. KIki Olsnstke 6en S. >VprtI

TZsr LLtiIS ? S^ s2 : sn <c» « ui ' s
(ZrolZer ^ dentsusrsr -? ilm in S Dicton.

Dsi « ^ SkZSI ^ Zstt
8edlai ?eo6sr ^ ' iI6 -^ est -? iim in 5 Gilten . S170SS

( 0 > 0S5SUM

vsnggs Vaukrnikoaivn
Äe « 2 . ^ v ?il . 8 Vtur »

- - - - - ' s » ZSK ^ r ^ lut - - - -
«Is » S . ^ l>r !l SSK5

» » vi »» ». 4 TI!»r » » denÄ » 8 llkr !
'
sl « l ? M « W v

'
MgkiitMer

I>Iunt » it , 6le « 4 . ^ i»rU , » vkrz

llis ks ' au ^ s » s cZsi ' Tisili .

Kai -I/^ - öi -kk/ », -. A0 772

^ skne voi'eÄFkto^« / îZek« dketet ak»

Sonntag - At/ttag - ^? ssen

^Vu6 «k- uppe — 7? ll//i/ckie Ri - r»

^kalb - nter '- rld/ 'at «», mit
D?at ^ar -ioF «in —

äk . / S.-
^Vatt«l-So/ »p «

7?oa »<bosu / m . ? --tki! «/Zbo/inen ,
Lr »a </ear -to ^ - In — / /irnb ««/--Ll »

« 70 .—
/keick/ialttss ^ benci^ a ?'/« . ^Vedennmms »'

V171S4 Wiikie .'nl / 5e/»lan .

5 « KSnk « Its »

Xvnkurrsni

im kttm

100000 V « k .

SmzMlallMWWckl !

ll» MÄ « lkckcki ! k»

» inr » ueben 6is ecbönste äeuwclie l?r»u
NI un6 verkmitslten in allen Urc>UslIi6ten

Dsutse .llsnilz er >er> ? c>' isv?sttbevverb,
SN 6r!M sicli ê6s 6outzcks ?'r»u, ^s6ez

6eut»ci >o Uä6c-ben bsteilixen ii»nn . j )ie
XbsUmwun « eriolxt im t' ilm 6urek 6»,
Publikum . — iZewerber-nnen vollen,icb
unter Liosenäun - ibrer ? liotozr»pkis
spiUeitens IL . ^ i >r ! I Mtliiti » bei
^ mvlk » tlonzevi »!, , ftlünokon

S « iiiieo » tr . IS , / immer SS.

j Wrivat . lavslekr - IvsUM j

ßÄ .
23 LokienstrslZe 23

Lln ! elunterriekt > Uittsg » . un6 AdenlIIeu ?»v
:-: auod in modernen Gänzen . !-:

Kell . ^ nme !6uni?ön erbeten . ZKS7

l. IlMUl >it IllgSilNlül , öösgStl .
< » ->.un,dIUtv1

Kestsursnt „ veutscties tlaus
^

Voriiigl . k( t>olio.

1üg«a
^opNeizto XVelne .ÜsuinserdrSu

? rsu l » ISe > «-n «>r .

ks » ie > vni -

g . ZeKtLVZ « > S

! Wslkistr . 30 . Islspli . 5111 .

lies I!lk ' kNLrkvIgk8 vegen verlgligert
bis iZlknslsg , cell S . WI .

iizmierl
D z

VNS itl ^S » »

üiebbsbek > »

Lin Î ebesreizeo in S IZil6er» n»cb Motiven !
60» xleicknsmixen klomans von k! . it . gzrtsvk

In der Hauptrolle der neue rsii »n6«
Kino-Star :

Qrsts I ^ rSuriLl .

j - i 4 .kiv . V.« .'», v .» v vkr - j

Werner :

! Lin oberau , kesselnd. Lcbsuspi, ! m 4 ^ Ictev I
mit KZu ^ c»

in dar l^ aupirullg 5S7V

>Z U « « lnn : 4 , V I » , V.SV Ukr

!

! W
l

,

1



S - sse « . pavNW - Vrefs ? . VNttaabstckk . v-«»ta«. de» z. tlprv Zist. Nr« ?5I«

l '
OcleL-^ n^ei^e.

VwKndl « , . ? r«un6 « > u»«z lledumteri
6!« tniuriz « Kactieictit , 6»ö nri»or iut « .
lieb » Lotio uock örud »

fl > illl ? öllllllM
»o »«in« Vervunäu «! vom 29 . UiiN !

Ut »., versetieo rn >t 6«r> Iwili^en Lt«rt>«-
ssicrsmeoter, . r «Uu>6 >» am freit »? . vorm .
' / . II vkr , « mkt entsek !»l«n ist.

vi » Uektr»uora6sa klinterdlieden «« :

ttelnrick kukllnger unä prau
>VlU^ kuklinxer.

Xvlsrudo , 6« , 1. Xprll l » 21.
Veer6ieuaz : Nieost ««, äea v . > vri >,

vsetimitl »?, 2 vkr . - L1716t
1'nlusrkau » : I^uioevstrzLa 52.

'
V ' > -> ^ --K

Unsere lieb« Uutt «
I ^rao !^tl »rr « r

«od I^« »1l1erkc »»«
lst » rr» ? 1 . U ^ri im > lt»rvov741 »drev
in 6i« lteim » t 6»r l !oU«stunä «r «in -
gez ^ nxerr . IZ17l)dS

Im IV»men 6er ? »mW « :

ÜZchlZMk II. tl»r! Sassalbsoker
in Saöon k» ii«a.

Leenüzurie : Uont »? , ä «n4 . > pril ,
» »cwri . ' /, 4 llkr . »on aer k' rieäkok -
X»pells m üiirisriili « »us .

? r»uerk »us : l^u >s«iistr » lle 1 , II.

Statt de8onäei -er ^ n?eiZe.
freuoäen , V«rv »n6ten unä Nelcanntert

6 >o »ciimerrlicti « Kaclinckt , 6»S l ' r« ,I» x
krüti m » n lieber l)» tle , v »lsr , Lotin ,
Lotiv sxerv » l«r un6 UrolZvster

LIias Lräunsr
^ tt» oli«,an «n >»ir<, Ki>i«Ii»o«a

n«ck I»nx »m , «ctiv «r»m , I» tixluld er -
lrairsnem t^eiösn , im ^ Iler voll bti ^»Iireu
szwll «nl^>ctil »len ist.

vi « tr» u »rri <Zeo limterdliebevea :
LlUlUt » ttnilm, ? !' , t »d . 8»u,r

unä Xinöer . öl0 «LS
gearitirurix lloctsi » m Zooni »». 6 . 3 . ^ prit

1S2I , ,i»ctim , ' -»4 vtir , in Bietern stett .
? r» u«rt » u> : Xt »I«rn , I^ nnstr . 7t) .

OanIcsa ^ unA .

k' vr <Zie vielen keveiss kerrllcker
l ' eilnatimo » n ctem tliozckeläsn
mein « , lieben ^ » ane » spreche leti
sut cliezem Wexe meioeo lanixsten
vsnll » u». LIN649

Im dl »men 6er Ninterdllebenea :
frsu l.ulse tterinA .

K,rlzrude , den Z. ^ prtl lS2l «

vankssAunA .

? a » iL« vielen v «M«i»« »ukricdt !r «r
1'«ün »tim « b«i 6«m »ckm «lÄick «o V»r-
tust » w «ills , Ueden bkno « >u >6 Lokae »

^ srl Umfstk
6 !» vi«I»n Rnm »- u » 6 LIum «n »p«n6en ,
»precksn vir un ^ rn tiekiekakltsn v »ok
»u », W »b»«on6 »r, 6em llootiverein lt »rd -
ruke , 6«m Virtsvsre « un6 ? u >nerdullä
vurlset » tvr <Uo Lr »n« üe6 «rlerull >.

Im K» m «n 6 . t» u«rvilss klinterbtiebenen :

paulln» Uinp»i >i
0u rl » ei », 6»n 1 . Xpril 1921 .
Lotel ?ur „Lsrlsdurl .

" Ll0MS

Sind Sit tu BI4ZS «

i^ ir bktorain die Etn -
« « » » tölunav . Pfändern
iiliv . unter itrenalt . Dis¬
kretion . Televtionttlber
« tnrus aenUgt . <ttlb » I« n-
Än «ti >» » » r « n «ftr « »« 22 .
Lei , !» 2S.

!D «rlebcn .Pkrlonalkredtt
an reell « , lilbere Leute d.
<L a «r e n d e i m « V. Dur -
lacheritr . ». Htti . >1. beim
Turlacherlor . Jmmoblt .»

Dartcti .- >ftüro . Svre » -
, »tt v >tl— S U . Sonnta « «
o . U—1S. Ritckp . erb .

Junge
Frau sucht t » VVM

aegen aute « icherbett u .
monatliche ^ « o,abtun « ,
" inr auS Prtvatbauo .

Anacb . ll » t Nr . « I70S0
« » die . Bad . Prelle ".

Prima Wenj .
Ein vad , offenes , ren¬

tables Geschäft , da der
eine Tettduber auSae -
Ireten , l » «» t wieder
einen tätige »

Teilhaber
so —»II Mill erforderlich .

Anaeb . unt . Nr . B >7lvu
<m die . Vad . Preffe .

Geli >
v » rl - I » tS « lb « » »» «r
odne Bortvef . i » i « d - r
» SH «. gegen alle Sicher -
dcit . d . « e » ««. » opotd -
tlraiie » >, vt » » Leovotd -
ibule . Rttcko . erd .

V1714«

/ < 7ZSUS

Vs/ ^ OÖlS
ö

Xa5ks ? odo
«. / t.

702/ .

fiaa ; eigemümerl
Die neue , NadtrLtltch genehmigte MtetiinS »

ber ! «yn « na übernimmt gewnndter Ba « sa» ver -
ständiaer . « ngeb . U. Nr ^ I7ULN » II dte GcfchäftS -
ftelle der . Äadiicheu Presse " erbeten .

QsrntHSSssmsr »
tv °/». HUI »« nfrUekt « 20 ' /<>

lilltv !? ^'Iwker. ÜZkl-VllkelMli'. SZ. m SI ^

Teilhaber
der lelcht « Sandarbelt
auSsKhrt . mtt « tutaen
lwm Mk Ttntage , gesucht .

Anas unt . Nr . « 17li -S
a, » te . Va » . » « ff«".

öiiiiiie ltLbenMitte !
! NaIne » Sokvslnvfs « . . . 12 .—

p ^ km » ^ sfetmsngs ^ ln » . . 10 . S0
e » io >, . . . . ? ske > 11. SV
ttssfv « . xekr .

plä . IS - 20 - ? 2 - u. 2 » .-
Skstf « » . rok . . Pk6 . 1S . SV u . 10 . —
pnini » VoNi »« !» ,

Pk6 . S . S0 S .— S . SV o . 4 .
voi »ns «I veef . . . . Dos«! V.so j
^ pkokrnu » . . . . Kilo vose F . -
Sslatöß , I » IS - u. 21 —
lZsoso . . Pk6 10 . — 10 . u 20 .— k
Oon6 gvZ !. Milvi , S . S0 7 . SV S . 7S i
W » i0en LniskZ . Pt6 Z . ^ S u T SV ,

I Mskttiinonl pkä 0 .— S SV u S — I
tß . Wu »»» t UNÄ tts » sso ^ 1« n

in dekklvulor tZusitUtt . 5N7 j

Paul Lan6
IZsZiksÄssssr »

i LofieNStr. 99 . ^cke Sckelkelstr.
? siszikon 42S7 .

Maschinen¬
schreiben ,

Stenoqraphle .
Schönschreiben ,
Rundtchrift « ,5^
erteilt dei schneller « s »
, rii » dli « er A « » dil » « n „
« n » miiiii « « » Preisen

Lehrer Ltrauk ,
l » . III

läge »- und Abendkurse

kttüt ZsrMii ;
» « allsi «
» vanivstt »

« »sola i»
"

oa e «« » d «« .
lToftem Rttter ) .

Ilnmrldungen ttlgl . Stn -
, et und « lallen . »vtik

KSrnerftrctze »0.

Unterricht in Buchführa .
von Grund aus btS »ur
büchsten StolZkommenbelt
erteilt er ' adrener ftach -
M ' nn . Melden Sic sich
bitte unter Nr . Wili .'>08
an dt « . « adtsche Presse " .

Zelten - « . Pilfttliiiöbtl
werden prompt ausaearb .
und angeferttät . V171Ä !
Äähringerstrabe VS, U .,
Hof . tTellenbach .I

Wohrstüyte ^ ^ .
"
.

Rvbr billig gcNochten .
RSs «d . <>err «n » rafi « KV.
Htnterb . ». St . « 17048

Allemsleli . Fra»
mit Kavttal und groben
Kenntnissen im «saltbof -
betrteb . lackt ebensolche .
, « gemnnlame « Uuter -
« ebme » . „« nge ^ . » nt Nr . BlSOS
an die . vad . Preffe .

Silk Dmeliul,r
'"

b? n
'
?

"

»« rl » r »« Marktvlav —
« oeckhsir . Weg . « el . abzu -
aeb . VoeckbNr . ' . I . Pl ? ! ».-

Frl . aus auter Kc>mili « ,
!S L <,Hre . ka«» ., Mchtdg

>n «r

dtvsem Wc«« netten , ae-
bildeten Herrn t» acN«v.
Dtcll -un « kennen »u l«r -
non . »Wecks svi» e« r rx, .
rat . Diskretion SlNens .
Anaevot « erdeten imtcr
Nr . B17154 cur bte Va -
btsche Press «.

Heiraten
vermittelt In alle » Krei¬
sen u >ter strengster Dis¬
kretion die vewäbrteEde '

vermitUnng von
Frku L.

Kavelleustr . 68 . 8. Stock .
tiart » r » he . Rückvorto

erde ten ^ BIlM ?

Heirat .
Gtreb <s>ÄsschS>stSm .,kard .,

Mttte 40- r I ., Au »-
lcHen, mit HaiirikattonS --
u . SlindelSacsKÄt , eis -« .
Unwesen , sucht auf die¬
sem Wege ein ebrenbast .
Fräulein mit ai '.Icr Her -
zensbildnn « o-vcr lungs
WiNve , womöglich ohne
Kinder im Aller von 3t)
bis 4ö F ., mit dcment -
wretben/de -m VermSaen » .
t -idetl . Ve ?« an «enb . ?w .
baldiger Sbesll >I . kennen
»u kernen . Enistgometnte
vertrauensvolle Angebot «
event . mit Bild unier Nr .
V1K6A1 an die Bad . Pr .

Heirat !
Heirat !

men w . gllickt ." erren , auch
odne Vrrmög .. « ibtAi '. Sk.

strau Hiridlmonn .
5>erltn i>8. Weitzenburg -
Strah « 4 ». B1NI7U

stiWlMsli üV
Friseur - Eeschält

gleich wo , von z-ihlungSf .
Käiiser »u kausen od . »n
pachten geluibt . Anneb .
m . Preis u . Nr . B1K0S6
an dte Basische Presse .

UeiWomWlolen
ll » vo/t ^ 5

'
nnb » ? s

ae » raucht . aber gut er¬
halten . iMa

Ml « Steiner . Srxchsal .

Brenn recht
sucht und kaust . Wer sagt
unter Nr . l .W0a dte Ba -
d«Iche Preffe .

Z » kauf « » ? « s» <5t :

Lrdtrgkpoütrrte Sure.
Offert , unt . Nr . BI7MS

a » dl « . Bad . Pr « ff« ".
Velchte

Möbtliransportrolle
, ü kaufen g« s» cht .

Anaed . unt . Nr . SS8S an
dt « . Bad . Preffe "

^

kauft «Offert , mit PreiS -
angade » ltZ. IV « ? I « .
Rankeltr . ZNall . BlW80

Kontrollkasse
Rational , sucht sofort

egen bar . Angebote erb .
unter k . 74K«»?A4224
an die . Badi ' che Preffe " .

Waschkommode
mit Svieaclaufsatz . bell
poliert , gut erbatt .. evtl .
auch neu . zu kauf . geluriit
Angev . m . Preisana . unt
Bl7l >7S a . d. Bad . Presse .

Stehpult
»u ka« s»n o « i « » t. « n ».
untrr Nr . BI7IS4 an bt «
. B d . Breffe ^ erbeten .

Fabritatwns - oder
Engros -Geschäft .

mittleres . , u kauf « » gesucht . In Betracht kommen
nur nachweisbar gut rentierende Unt ^ rnebmen .

Gesl . Angebot « unter Nr . V171 «S an die
. vad . VreNe " erdete »

Gotklh . S -Fahrrad
von Prtv kaus . gesucht
Angeb . mtt PreiSangab «
unter Nr B17 »i !i an die
, '̂ ad . Preffe " .

Gut erbaltener
Krankenwagen

»u kaufen aesnÄtt .
« naeb . unt . Nr . lTMXI
i die . Bad . Presse " .

Guter halten ««

ÜMi' eiisahrllühl
»u lausen ge ncht .
<ög - » riedrichstr . 2>1

51 »7
tl . l .

Slavpsport - od Kinder¬
wagen , auch etw . des ., gel

Auge » . » nt . Nr . B >MSS
an die „ »- ad . Preffe ' .

UlSWMtMM
obne Dach , zu kauf . g- s.

Offert mit . Nr . « I7lttt
an die . B ^ d. Preffe " .

Winöjacke .
dochaeschioffe . f . mittel¬
stark « Figur mittlerer
Gröke . , n ta « len « es .
Angeb . m t Preis unter
5ÜN0 an die Bad . Preffe .

mit feinem Kaffee in ei¬
ner attsbiühenden Stadt
Mittelbadeiis umstände «
bat ^ r »u verkaufen

ülngebote u . Nr . lZ7Sa
an dte . Bad , treffe " .

Ein Z ! kar » en « es » Sst
in bcstcri .' agc krankkeits -
valber villi ' zu verkau «
len . Näb d . W « rmtcEo ..
H,rschs,r . . Bl "«7l

VSSSsA
mit 8N Ar grobem
angelegten Part am
Äodenses in ietir
schöner Gegend sofort
zu verknus So ?, de -
ziedvar .PS .^ üüimo ».
Ainatttung nach Ver -
einbarni ' g . Ralchent -
schlvff. Käufer wollen
ihre Adresse unter
Nr . KZ71 in der Bad .
Presse niederlegen .

Doppelwohnhaus
Neubou . lederzeit bezieb -
bar , direkt bei der ü ' adu
gelegen , mtt schön . Gar¬
ten . auch einzeln zu ver¬
kaufen . B1VSVV

ferner :
Geschäftshaus .

für tedeS Geschäft geeig¬
net . direkt vei der Babn ,
Neubau , beziebbar v . 1 .
Inlt ab , bei Holet Lraud -
ktetter . PIua »!eus «« rm

In der Nätl « von
Töpingen

Wohnhaus
mit Stall . Scheune und
«vemtisegarten zu verkk .
Für tüchtigen Schn « td « r
gllustige Gelegen eit . da
keiner am Orte an -
lälsig . Mell . Anfrcg . unt .
Nr . BlTliM an dte . Bad .
Preffe " erbeten .

von 95V M.
auf ein Geschäftshaus
eingetragen , am l. Jan .
>g3Z fällig , tft sofort unt .
grötz . Siachla zu » « rkanf .
Unaeboi « uni « r Bl7l »2
an die » Bad « rel >e " .

kras »wi »» lolli -
toll«

wie Wellen . Hä¬
nge » u . Steblag . , >
Eisen - u . Hol, - >
riemen scheiden .
KuvvIuilu .,Bor -
geiege ?e .. gebr ,
gut erb ., tu « roh
Auswabl abzug

Hsus Zulier .
KarlsrnSe i . V . I
Effemveinstr . 3.

Teles . M0S .

Zu ve , tauten :
» SlM I -Triiger
Profil 4N, K.7N rri lang ,
nicht gerostet , liegen in
der früher Fraiii ' iche »
Brauerei tn Breisach zu
verkaufen . 18Zva

Stcpha« , Vsorzheim .
Ääbringer lle« »5.

Pumvdronnen . U m
Rohr , iowie « -midtar -
re « zu vertf . Sofienstr .
Nr . ' KS. II . l . B1AIK4

Lpsuilsuiv
besuckt clas grosse l.aZer

c!er

^ übelkabrik

t < e» ^ ll » î ut, - >

. 07 00

Nüppu »' »' » »' » t ? <4 .

Lixene

^ Sbelfsdkilc unä

1
°
speeierwerl «st ! tte

m »t«r pei ^ vllticker l êikme

llskvns
f »vlimZnnI »- >>o SelNeninli mxl

g «r »tur>li.
Lw -iirt !« ttlr »oli <l « Arbeit .

Vortsiltullt « Linlc»uf»qu «l>« ttlr
yu » itStimSb «I. ki !Iii »l« ? r »i»e.

aller Art werden
fachmännisch rasch u.
billig ausgeführt vonWMkMlltM »

Schirmfabrik W . Kretschmar Nachf
K . rlsrnhe , Kaiserstratze 82s . «sss

Grones Lager in Schirmen « - StScke » . Stet » Einaang v . Neuheiten .

Wiiriil ä Ks.,
virsMttr . Bi -»«

kiatGrundftücke aller Art .
Gelände , Landgüter . Pri¬
vat » u . GeschäftSbäuler .
teil » sofort beziehbar ,
, " m « « » « nd Vercans .

iSi ' t« H » b « lba » k mit
Werkzeug soiv .lEchnavs -
k« ff« l mit od. obne Kon¬
tingent billig zu verkauf .
Zu erfrage » unt . BlSlISZ
in der Nadischen Presse

Neuer . , weiräderig « r
Handwagen ,

ei— 7 ^ tr . Tragkr ., bat zu
verk . Fr . Fischer . Lui >«n-
ftras,eL4 .. H .. lit . BI7i >M

Alter Varnhaiter
, u verkaufen . Angebote
unt . Nr . -MNS8U au dte
„ Bad . Preffe " .

OSu '̂ S erolilitlii
und Vt » st von Selbst »
erzeuger «u verkaufen .

Näheres Stösserstr . S .
» et V1SS1S

lzell eichen oder n « kib.
v » lie » t . botteb nda » » :
S « ettitellen . 2 Möst ».
2 RaÄttische «n . ! ar -
mor , t >v : alidr » « « « d «
mit « arm » r u . « vle -
ael , l ^ viei »ets <d » a » t ,
l Handtuidiialter . Mr
de« dilltaen Bei » s »n

3475 Mark.
Möbelhaus Kahn
SZ74 Waldstr . S« .

Menig gebrancht :

SchlasMmer .
mit 150 em Spieget -
Ichrank ,

Mnzinivitt !?^ "
s^

mit Ttsch u . Stühte ».
Hemüilll'.mer Ä - f.Ä,

komplett , sowiel
Werte vertttos

äutz « rst vret » « « rt
abzugeben . b»« i

ksdn . Ilsni ' « !' ,
Vbillvvttr . lt ».

> «icke« ? Bette » . 2 Ne -
s» rmb « »t«« . S » räiik «.
Feder » b « tt « » . 4 Dttt » t ».
« Uber . e » i «g« 1 billig zu
verkaufen Schirrmann .
B Markgrafen » . 4» . v .

Ein eisernes Kinderbett
u , ar , iyettltatt iiu vcrks.
Sietr . Riippurrerstrakc At,
4. Stock . BiOSSI

a « « » l. achlas,i « « »r
m . franz . Bett u . Rok -
liaar - Matrab «. sowie 1V
Berandaittihl « m . grob ,
rnnd . Tisch von » ? iv «t
vreiSw . »u vertf . Anzus .
von k — 7 nnd Sonntag
vorm . Kaiserltrak « 2t«i .
4. Stock . BlSSlit

Mtöbel ^ 7g
sehr billig zu verk '. uken .
« »»n,im «,er . Büfett
in « ich «, nukb .. schwarz ,
^ >>0 « assi». « chlas-
» im « «», N tett Svtegel -
schrank , Waschkommode
mit Spiegel u . Marmor .
Nöste . Schoner u . Matr ..
r>0W » itch «« schri»nte
in «chöner Farbe . KM
Zimmtr » u . Kücheuttsch «

b« i me rstr ? 14.
^

W « rkltatt .

A» verkaufen : 1 vollst .
Bett . I Rachtitsch . 1 Vol.
» letderlairank , 1 Kommo¬
de . 1 Gehrvit mtt Weste ,
wie neu . Gartcnstr . S7,
IV . llnkS . BIKAi !

DiploWlell 'Lchreiblisch
gut « rh » Gr . lZSXTV cm .
pr « t »w « rt , u v « rkaus «n .

« t . StN » ,er . Solzb ..
Sosienstr . I « ' . BIV4a <i

Diwa«, Clj»istlo«g«e
ZW an «» verk . Vaver .
Humbotdtstr . Z8 , Halte¬
stelle Schlachthof . B,5 «U4

Schöne » B17US8
W enerbet »

zu verkauf « « . An,us «h «n
-!- » Ubr . Kr « uzltr . S . V .

Gut « rb - U « t« rbctt
und 2 Kovttiss «« vr « tS -
wert , u o « rk -' Ufen bei
Kr » « « » . D «g« nteld .
stratze 1. BiTlISZ

Pol . Schrank
billig zu verkauf «« .
Art « an » , Mal « rg « schäft .
Augart - nlir . - S. Bl7tW

Prilschenimtllvê K
Sommerstr . »»a . BI704Z

8edr . Leitcru >gzellv«k.
Preis Sg ^ - . VI7VS4

Wallivoruktr . VZ. vart .

ßtlllletlhllusMeiijlaiil
in neuer Lage der Soffenftrabe , bestellend aus z
Wohnungen von >« 4 Zimm « r . Küche . Bad . Wob " -
t» «l« . sowie Bor - und Hint « rgärtch « n »u v « rkaus .

Gell . Angebote von nur raich entschlossenen
« elbstkäufern unt . Nr . !M7I4N an die Bad . Presse .

klsg .

Groker . wetb . riad «»«
was « « , ^ ederfederu a-
>ow . Staden » « » , ertra
stark mit Gunim reif « ''«
oreiSw .zu vertf Gau » « ».
« >" » Schüben « ? . k>S. vi :

lZtetlig . auS rulffichem FitrstenbaiiS stammend
tedränt erbält

'
en . in verkaufen . . Nähere « unter. .Nr . küftl tn d ' !l «dilch «n Prcff «"

Kunstdrucke lnaacrahmtc
« ttdcrl

aller Art »» iedem annebmbaren Brei » abzugeben .

Kovjlhavdlnvs Schwarz KM.
S4N? Kaiierstr . 7Sk>.

> Arbeitstische
2 Kästen für Schreibwaren
1 Ovalrund,Lchaeid »naschine

billig adzugeden . »4UZ
«sailerstr . 22V ?ad« n .

Klnbseffel
sowie gepolsterte Stllllle .
la AuSfübruna . preiSw .
»u verkaufen . K2NV
K «« « «r « r . Wtlbclmst .SS .

.«Zu verkaufen : ^ ^ .
1 großer Svieael 1LX
S,S m . mU » onsole , ctne
Kommod «. 1 Waschtisch
u. MeverS Konvcrkatl .
onS -LerUon 17 Bände .

Näbcr ?§ lUrvnwinlel .
tkölreutcrstrake Nr . 6,

I . Stock . B17118
S dr « itetlia « V401en

b« r « itS neu . billig ». verk .
Katlersir . 2ZS . -̂aden .
2 yederntisse « sitr

ein Kinderbett zu verk .
B17Z0N Ublandstr . Z. lll . l

Meyers Lerikon
Aufl . l8S8 . wle neu . 18 Bd .
sowie » Paar getr . Dam .-
Sttefet . Gröh « ^ . 1 Paar
Herrenftiefel . « r . 44 und
l Anzua billig abzugeben .

Schtitzenstr . «4 . I !

Sl)ceibmMineti ,
neu u . gebr .. erstklallla «
Ma . ken . lebr preiSw . m .
Garantie zu verkaufen

Hoff. Waldstrabe 6
T»1«s«N SI4t . M57

versch . System « vreiSw
»» v « rk . » asn « r,Amalien >
ktr . 5l . Tel SIS7 . itt»«»

Photo -Bppara »
lSXl « mit »ämtlich . Zu »
bebör zum Entwickeln . ».
verkaufen . BlS »83
Zäbringerltr . 80. S. St

WMDW
oxlS , mit vollständiger
Ausrüstung und Tasche ,
fast neu . zu vertaus «n od .
zu vcrtauschkn gegen ein
noch gute « Herr «« - « d .
Damenrad .

Welsch -Reurent .
Schulstr . Nr . tN .

Zu verkaufen
il

letnaelegt » weg . Abrell «
anM « lstbiet « nden,erstkl .
> «l »tnstr » « ent «neuer
Meister !. Antrag , u . Nr .
BI0ZS « ani » eBad .Pr « ffe .

V ! c» tr >« .
ältere , mit schönem Ton ,
tst pr « i »w «rt ab »ua « b« n .
Bl « !,08Wilb « Imft . . 44. lt .

Eine fast neu «
IV RSdmasch »' , «

u verkaufe » . B1 ? >S4" b. Marienstr . tS . Stb .

vv » »w Mk . a « . Auch

Alis LMMt Zll lerk . :
S gebr MLschema « » ««

SI> mit eti . » nter -
a « stell . 1 vol . Schreib »
komniod «. di !i!i

» ebr . Karr «»,
» hiltovltr . u ».

Taschendiwan
bochfein und Mognette -
bezua . dSgl Klubfauteuil
»miiändebaltier zu oerk .
Händler verbeten .

« oe ^vttrake 8 . »I .

SchvarjerSchlosskrhelii
zu verkaufen . An,uteb « n
« vifchen 2 u . 4 Ubr od « r
Sonnt , mor « . d . Bis «8
Silver » . !k>ald >lr l l .H .Iil

Itin schwarzer verd
ist billig zu vertanfen .
Kavelleustr . b. Stock ,
rechts ^ BlWÄI

Ein bereit « neuer

mit Nohr zu verkaufen ,
auch paffend auk » ', ' and
Näb tn der Bad Presse
unter Nr . Bl7l >«2 ,

>-8 .. mtt
» Stollenrelf .

fahrbereit , zu verk . »
Schü benstrake 58 . Hof .

Motorrad
Moto -Reve , 2 Zvltnder .
« tue , französ . Bereitg .
fabrbereit . flotter Käufer
äukerst vortellbaft zu
verkaufen . «
Nr . 1M4a an

« ngeb . « nt
13» 4a an die .

'
Preffe " erbeten .

. Bad .

V «rre « ra » . neu « > G . .
s. 220 ^ zu verk . Wte -
landtstr . l' . Wtrtsch . B » '«

Einige gebraucht «
Herren - Räder
sowt « « tn Dam «nrak
billig ab/, « aede « .
Naart . Zäbrtnger « r. Z».

^..Fahrrad zu.^ --
5i »47Z VNe « wei « str . » .
Bereits ncueS Herrenrad

zu verlausen . Darlanden .
Avvenmllble . Kornwea

Nr . IS . B104S7

Fahrrad
B1M ?>8 Werderlt . bS. Hf .

fZllttLtj
Mitt neu « n Gummi mild
Fretlawt für 4<X> ^ Ut
verkanten . Nclkmstrake
Nr . 27. I . BIKöZo
K »rr » ni 'a ^ wie neu . btll .vrirrillkv , verkaufcn
B ' . zu

Wielandtitr . 2il. pt .

Kitz- and Sitzivastll
Klapp mit Dach , wie neu
b ' llig zu verkauf . BI >lt »
Waidiiornftr . 52. lli .. r .

Klappsporiwagett
« is. » inderdett

K ' Nderliegwaqen
vtllia zu verlaus . e»lu«7l>

!».eili » ostr . vt . ^
» tasvlvrtwaqe «

2stvig . iow . ied ÄitÄ . «»«
ran ««« , u verki . .
^ achnerstr . ort , rechi «-

« lapvioort - « . ^ K ' ? '
» er « ag . vill . av ». >k>ald »
dornllr . . u . t > , it . B ' ^

«,oivteits »« « »»»a »?
taufe » , edenio p » ?oertau

« teiderschrant .
Ludwig Wiitielinltr

Einige modern «

u . Unt « « st» sse weit unt .
Pret « . ev «l7TelU - biun <k
zu vertaulen . Btöj .d?
Kaiicritrake II ». I » «,

Cutaway .
xchüveiillr . ttl . Sld . ^ 27

Cutaway
mit gettr . v « t «. tadeloj
preiSw . adzugeden . .
a » k« . ToualaSstraKt ^

An »>u> uni , Vatrli »
verrn . Slietel Nr . ^
» indermautel >u « lew
chen u . 9 ! , .) ncd '
Puvvenwaaen »uvern -
Krwgcstr 242.III . BlvW

Gnmmimatttet
prima , neu . ichwar », l»
iofort vreiSw zu vertt -

Ersragen bei Br « « « »
^ .» i. q»? ikenitr . id . p >:

Ne « e » Kottitm » n»
Blusen,uvertr . B .

Waldstrasie 7ü. Htd ^ U?
Sleg . neues

8ckllell!ei'k05tulN .
m . Scidenlutter . Gl .
mnstänveb bill . , u »- » .

ldaiser -Ällee 1S1 llj ^.

Bergstiefet
Größe 28 .4. fast neu . fuz
l «v ^ zu vertf .

Hoben »ollernstr . 41 .̂ .-

ein psn pkenle
WÄü ^ mbSZ
oder Landwirlschatt , LA
im Zu « , unter ted«r ^
rantie

oerkLulm.
Karl Srub e-M iiHlburA ^

PH ilippst r . IS .
Gut - Mil1 „ I«a « W.V

zwei Anngen zu verii -

Bl7Mi >
""ZW5'

ak.̂ Z-
Eine srilch - Ä « eae

melkende
zu v - rkaufen .

Sofienltrake 11S.!̂ -
Zu vertaufen

Kos. u . Kkglriihan»

Vpvlroll „.Hf
Schtitzenstr kl . Stb . Bi ««

Sebr gut « >b. H «rren -
rad für »00 zu verk

Karlstrafic 7S ,
« 17044 2. St . HthS .
10 Herren - X >» » ».
u . Dameu » «" 00 ? ?
mit prima Gummi von
» ' O Vtt . anzuvkf . B10 «S7
Werner . Schüben «». ?>k>.

ßVU

erren - Rad ,
naden -Rad z . verkauf.
MSSÜ Kronknltr . 27. >li .

Glltklh . Killderwaikn
»u verk . Stadtteil Ri « t»
deim . Hauvtstr .2 . il . B >" °

» la » » s»>» rt « a «»n «
Kind « rwagen . eiserne »
Kinderbett ». vert U" >
Ludiv .-Wildelmstr . 2. II . 1.

S « » r gut erb . « i « der »
» a «e« um 2S0 ^ zu
verkaufen B17IK »
Walhho rnltr . SZ. L. Stck .

Zunger Fot
^ Monate alt . billig i ,
verkaufen . .? / l l.Durlacher - Allee 44,

Junger Sosftunv
bermann ) »u vertaui .

^ u^
ensturm .

Zu verk . 1 «Surs >ck»ö««

5 Wochen alt , bei

ZM ^
vferm - '

^ S ?

Forlemer
'« ?

u!f.
"
rt« . .Md

Br . gr .

Glocke mit Kuckt»
«u verkaufen . EchÄ - t»
H« b « lstr . 7. >V . B1W «

Transvortabler ^
Hiihrer - ». HcklM
m . Drahtzaun zu .vcr ><

a « tto, »i» rttr . 24 ,



Ar . 181 . Mittaablaii . d» i . ts « .

Das Mangobaumwunder .
Eine unglaubwürdige Geschichte

von
Leo Perutz und Paul Frank .

( IS . Fortsetzung .)
, . Dr . Kircheisen wandte sich dem „Spatzen " zu . Er fand , dah

leser Ztam « durchaus nicht zu der Erscheinung der Baronesse pasjte .
«Cie haben Ihren Hund wohl sehr gern gehabt ? " fragte er das

! »nee Mädchen .
.. . war das einzige , was ick auf der Welt hatte ! Billy , mein
>»eer . armer Billy !" klagte die Baronesse und wischte sich mit dem
Landrücken die Tränen aus ihren großen blauen Augen .
< »Iber ! Aber ! Das einzige ? Sollte es keinen Menschen geben ,
^ Sie auch ein wenig lieb haben ? " fragte Dr . Kircheisen .

..Menschen , die sind doch alle langweilig . Ich unterhalte mich
b>el lieber mit Hunden .

"

. »Es ist merkwürdig, " sagte Dr . Kircheisen , „wie unsere Ansichten
Nq begeben . Würden Sie mir es glauben , dah auch ich zuzeiten
^ 2 Eesühl habe , dah wahre , unegoistische Freundschaft nur zwischen
Mensch und Tier möglich ist? Aber freilich , den Mut , diesen De¬

cken laut auszusprechen , habe ich niemals gehabt . Sie sind mir
^ einige Jahre in Ihrer geistigen Entwicklung vor . Baronesse !"

Das junge Mädchen streichelte ihren toten Liebling und gab
eine Antwort .

»Aber ich vergaß ! Sie lieben ja die Komplimente nicht , Varo -
nicht wahr ?"

,
Die Baronesse trocknete die Tränen auf ihren Wangen . „Nein, "

z,A !ne . „Es ist so langweilig , wenn die Leute sagen , daß ich
v>ch frisiert bin oder ein schönes Kleid an Hab '

. Solche Leute
ich und lauf '

weg .
"

. »Das ist allerdings eine recht wirksame Methode , den Herr -
' >>° U?n ihr geliebtes Sühholzraspeln abzugewöhnen . Ich schätze diese

N ^ Menschen auch nicht sehr . Ich finde überhaupt , daß unsere
Achten in vielen Punkten erfreulich übereinstimmen .

"

lief .
^ ^te die Baronesse nachdenklich . „Sie haben Hunde auch

Sagen Sie mal ! Liegen Sie früh auch gerne lang ' im Bett ? "

y, , »? ch möchte schon, aber ich kann mir dieses Vergnügen leider
immer gestatten . Ich bin mit Arbeit sehr überhäuft .

"

»Ich auch ! " sagte die Baronesse . „Ich muß soviel wirklich
nutze Sachen lernen . Papa will es . Glauben Sie , daß mir Papa

neuen Foxl kaufen wird ?"

VadlsPe Prsfsi ? Seite V

frxAHder und Hunde -^ »nde der B17 - 80

»Ich glaube , daß er dazu geradezu verpflichtet ist."

„Nicht wahr ?" sagte die Baronesse eifrig . »Aber diesmal einen

stichelhaarigen . Adieu , Herr Doktor ! Ich muß hinauf . Sie find
viel netter als der andere ."

»Welcher andere ? " fragte Dr . Kircheisen , beunruhigt darüber ,
daß es einen anderen gab und doch froh , daß er jenem anderen vor¬

gezogen wurde . Er hielt die feine Hand des jungen Mädchens fest
in der seinen .

„Der andere Doktor , der alte , brummige, " lachte die Baronesse
und riß sich los , und dem Doktor schien es , als schäme sie sich nun
wieder des leisen , halboersteciten Geständnisses . Er blickte ihr nach,
glücklich, daß zwischen ihm und diesem Mädchen etwas zu keimen

begann , was sicherlich mehr war , als bloße Sympathie , und war

entschlossen , sich die Achtung der Baronesse durch ein « tapfere Tat

zu verdienen .
„Philipp !" wandte er sich an den alten Diener , der eben ein¬

trat , „Nun wollen wir uns einmal das Treibhaus von innen be¬

trachten . Vor allem einmal die Kammer des Ulam Singh . Führen
Sie mich hin . bitte ."

Der Raum , den der Indische Gärtner bewohnt hatte , lag w

einem niederen , schuppenartigen Vorbau , der der Hinterfront des

Treibhauses angegliedert war , und erwies sich als ein kahles , fenster¬

loses Gelaß , das sein spärliches Licht durch die Scheiben der Glastür

empfing . Ein paar Matten lagen in einem Winkel , ein aus rohen

Brettern vielleicht von Ulam Singh selbst zurechtgezimmerter Tisch

bildete das einzige Mobiliar . Aus dem nackten Erdboden lag kunter¬

buntes Zeug verstreut . Kleinigkeiten , die den dürftigen Hausrat des

Inders darstellten : Ein paar irdene Töpfe , ein großer Reismörssr ,
ein Messingarmband und ein Gebetskranz aus roten Kügelchen .

Auf dem Tisch lagen zwei Hände voll geschalter Walnüsse .

Sorgfältig durchsuchte Dr . Kircheisen die Kammer . Nichts jedoch
mar in dem Raum zu finden , was auch nur den leisesten Fingerzeig

zur Lösung des Rätsels hätte geben können , wo , wie und zu welchem
Zweck der Inder seine geheimnisvolle Schlangenzucht betrieben hatte .
Da war kein Korb , kein Gefäß , in welchem Ulam Singh die gefähr¬
lichen Tiere verschlossen gehalten haben mochte , kein Futterrest , nicht
die geringste Spur irgend einer Lebenstätigkeit der giftigen Rep¬
tilien . Kopfschüttelnd zog Dr . Kircheisen die Lust durch die Nase
ein . Es roch hier nach allem nöglichen , nach Fett vor allem , oder

nach Talg , und nicht zum besten . Aber von dem penetranten Geruch ,
den Schlangen zu verbreiten pflegen , war nichts zu spüren ,

„Wohin führen die beiden Türen dort ? " fragte er endlich den

alten Philipp , der ängstlich wartend im Eingang stand , bereit , in
jedem Augenblick den gefährlichen Raum zu verlassen .

„Die eine führt zu den Heizanlagen , die andere in die Orchideen -

abteilung ."

„Wo ist der Hund gebissen worden ? "

„Bei den Orchideen ." ,
^—

D«r Arzt öffnete die Türe : »Kommen Sie mit !" befahl er dem
Diener .

»Da werden Herr Doktor schon allein gehen müssen . Ich geh ' ,
da nicht hinein ."

»Sie haben recht . Warten Sie hier auf den Baron , ich geh '

voraus ."

Dr . Kircheisen trat in einen großen , hellen Raum , cius dem ihm
sofort eine Welle heißer Stickluft entgegenschlug . Ein fader , moder -

artigvr Geruch stieg ihm in die Nase und dazwischen ein anderer ,
scharfer , beißender , der ihm die Tränen in die Augen trieb und
einen starken Hustenreiz erweckte . Ein paar Sekunden dauerte es ,
che er sich an die atembeklemmende Mischung gewöhnt hatte . Dann

blickte er sich um . Ein paar Gießkannen , ein Rechen und anderes
Gerät lagen auf dem Erdboden zerstreut . An den Wänden ein

halbes Dutzend länglicher , schmaler Tische , alle dicht besetzt mit

Topfpblumen . Das waren die Orchideen , zumeist unansehnliche .

Exemplare wenig seltener , vielfach sogar gewöhnlicher Arten . Dr .

Kircheisen streifte sie kaum mit einem Blick , sondern starrte mit

fassungslosem Staunen in die Mitte des Raumes , denn dort stand
eine Vision , eine Fata Morgan «, wahrhaftigen Gottes ! : Dort stand
der indische Urwald !

Nein ! Anders konnte man dieses blühende , duftende , rau¬
schende, in tausend Märchenfarben leuchtende Stück Wildnis nicht
bezeichnen . Der Urwald von Ceylon durch ein Wunder aus Tausend
und einer Nacht hierher verpflanzt ! Ein gewaltiger indischer
Mangobaum stand mitten im Treibhaus mit seinen >blaugrünen
Lanzettblättern , zwischen denen die orangeroten Früchte hindurch¬
schimmerten . Um den Baumstamm ein üppiges Durcheinander von
Lianen , ein grüner Schleier , der über die Aeste des Baumes gewor¬
fen war . Und aus diesem grünen Meer leuchtete in hundert Farben
das Blütenwunder des indischen Urwalds hervor . Wahrhaftig , hier
war die MnmbsrAis »Isis , die Liane mit den veilchenblauen
Kelchen , und dort die weinrote Blüte war die zarte Bougainville
und diese hier mit den Honiggekben Sternen , das war die ? itdoai »
ckivvrsilolia , Ceylons schönste Liane ! „ , ^

(Fortsetzung folgt .)
'

Aiweck » Besprech-
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Eilenb - Aff..
Huttenstr . v.

in ? .? » ein . Kunden
an « « " her sein Hause
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" ^ n» ed . » . Nr . Bl7,k8

. « adische Presse " .

Hl,Stilvoll « « leider .
de « niedrige' 1!" . schnellsten«. B ""°
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ru?. ^ ,?i>a»ogtum ttarl «-
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' vrer Be-
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bellelilgesülirter. « nttalt .'brvuisivnen u , feste
Ii ^ a ' kzmchüssc , Unter -
GxUnav Tätigkeit ouich
^ MaitSbeamte . Au »
fei, . I.? ,nach Einarbett

,̂ » stell » ng nnt He-
LkkÜ"? Neisebezügcii .

« n u » t . Nr . 1 ^«7a
. « ad. Presse ' .
k̂ >sscne Handels -

,erM >ba«t sucht zur lln -
ein ^ dun » des Evefs

vertrank Person .
oder kaufman -

la, ? » «bildet . Eine El,i -
^ Ulle erfor -

Air ' vote unter
P ^ l7t,g „ je

Buchhalterin
» «sucht für nachmittag «
von Z- k! illir . VSI7
« I . Weidmann . « Ubl -
bnra . Sedanstrake 8.

welche « fleihig ist . wird
sofort gesucht. KZ87

Waldst ratzeS7, Eingan ?
LudwtgSi ' latz .

Erf »dreneS , durchau »
U ; , Mädchen
tiichtia ln Küche nud
HauSlialt . mit besten
Zeuanissen . pl . April
oder später « «sucht .
<7US Boeckbltr. 88 . ll .

Suche per losort lotld .,

sleiWSMädchen
bei guter Bebandlnng
u. gutem Lohn . K24 »

i»rau Kaller .
Waldbornstr . 2X N

Wegen Verbeiratxna
t «s jetzigen Äiiidchenö
wird ein tüchtige»

Mädch -n
da « selbständig kochen
lowte sämtliche Hausar¬
beiten verrichten kann ,
bei guter Bezadlnna und
Berpflegunq aus 1. April
d » . I » . « «sucht . »808
ES wollen sich nur solche
melden , welcheauch wirk¬
lich lelbftändig sind.

« cht»ft«nttr . 42 . 1.
Schulentlass . lunge »

Mädchen
oder auch ältere » zur
Hiitbilke im Hauedalt u ,
zu einem Kinoe tagsüber
» eiulvt , evtl . auch », ganz .

N « a « ulta . Eosien -
strave lvo . tU.. lks .

Flriß . Mädchen
au « lü . April geiucht.
SA83 Äartennr . Uli, III .

Per IS. NvrU suche ich
ein ordentliches, llciklgc»
Dienltmkdchcn gegen gut .
Lohn , Meldungen schrisi-
lich oder münilich bot
«Vrau Mcxr» Davtdlolin ,
Kronenstr . LS I , Z3K

L Vertreter »
Vertriebe unlerer yabrikat « ln der

^ bensmittcldranchc sUr den diesigen Vlaö
und Umgebung soiort

? °^ ente Herren , bier gut eingefllbrt .
xs^ dren Näheres unter Nr . UUW82 durch

^ . « adische Prelle ' .

Vit » sn <d «n einig « »«» t >ni « rt »

Nödsi . VonItsusoi '.
tüchtige Bewerber wollen sich melden .

Iln » > . iuaeb mit <iild , i^ cdaltSanipr .,
baldigsten Eintritt « an

Nattatt/ ^ adcn « UM

Neparaturarbeiten bewandert , von
Älabe a «!« » t. SÄ ' iktUche

Neierenzeu uns Lobnaniprüchen
Presse " erbete

ZMigtlt MUjMjill !
S ^ ulbilbung und schöner Handschrist

>M H .° ,̂
wen Eintritt , evtl . mit Ko 't u . Wodnung

Ers . I . « u » h» l «er d .
dovv . v^nchhalt . sucht f . d.
Abendstunden Rebrn -
b » Itt>Sftlg . Anaeb . unt .
BlSSUS an d . « ad PreNe .
Aonjcoll «nr -, ? ! erw -

> »«r BLrovoste «
sucht pens . langt . Letter
einer staatl . iverk .-Änlt ,
b . deich . An 'pr . KürBer -
mittlg bodeVerg . « ngeb.
unt . Nr . Nl « «S8 an die
. Bad . Presse ' erbeten .

KvissnllLn ,
ln Koloniolwarenaeschäf -
ten Badens besten» ctn -

csübrt . sucht Nch zu ver -^
» dern . « ngeb u, « lS<Z4U
an i je . Vad . Presse ' .

W
<rlS Verein ? -, vlirodlener
oder irbnlich . An Gute
.̂ cuamssc vorbanden
Kantton kann aesl/ . t
werden , Nngebote erbe¬
ten unter Nr , B171L2 an
die Bauliche Vresse .

ZülMAlillsnim
mit Kapital sucht
passende Stelle .

Angebote u . Nr . BITtTV
an die „ Basische Presse .

Wo konnte lung, . intell.
Ptann , 28 I , alt , Jnval .,
( Verl . d , l , Sand ) , der sich
veritwdern möchte , Anstel
lim« erv^ lten alZ

od , dcntt , bei bescheiden
Slnsvrücben . LebenSktellg
bevor» . Derselbe war K ?l,
in einem l^ es . Kommiss, -
VNro beschält u , ist mlt
all , VorkcmunnM. vertr ,
Besipt aui<> sltiSne Hanid -
s» r>« Plinkilübkeit und
» VNich? wird niaesichert
Gê , Angebote e^betcm
muer ?! r VI70V4 an die
ZXrdilivc Nresse .

Mir I « » « »" .
17 Iadre ait . ^ Ilicktlina .
wird Stell « aus d «m
Land « « «»« » «.

»lnaed . n , Nr ?<I.7lI4
an die . Vad , Bresle ' .

Abiturient s u >V t
Lehrstelle

bei Kies, grdtz, Ge¬
schäftsstelle. ^ ^ ^Ana,nnt .Nr .BI7s >4N
an die . Vad Prelle ."

Stütze
sucht slir bier oder an?
würtS Stellung in gutem
Hause mit L-amillenan -
schluft. Anniete erbeten
unter Nr , BI7142 an die
Rausche Presse
TllSt , M»d« en sucht

Cersierstelle
noch bier od au !w»rtS ,
Saisonstelle nicht ausge¬
schlossen Angebote mit ,
Nr . B1K5S8 an die Ba -
bik-be Vresse ,
Suche kür A> I . alte ,

ebrlicbe . Neikige Bavertn
« telluna nach auSwärlS
M Mttt « MrU . Selbiae
kann kocbcn u , d , Hausb ,
selbst»nt,sa verricht, Ger><
aaich in Restaurant . An«
aeSote erbetenunter
Nr , BlkSW an dl« Ba -
dische Presse. '

Krau .
die nur in guten Läusern
gearbeitet hat , nimmt siir
nwrgenS S Std . u . mit¬
tags 2 Eid , Hanz »' »>e !t
an , Näd - der Sirsl ?»str
SonntoaS nickst, Ang ' b ,
u. V17M2 an dte Bd . Pr .

ligWlliigz - iliizvei 'kiiiif
vve ^ en

Mel
ßvckoi '

Sokkssziimmoi '

Lpmsvilmmsi '

^ Nsni 'vnziZmmvp
Küokvn '

» u jlackom onnokmdan « » pnvl « « .

kllttg » ivr ? nol » o

fnmlco l^Iekerunx inncrksld
Lacien un6 pkslr .

/

Lust , kriellriclls
^ srlsruks I . C . - Ksrls « setriek » t . 24 .

WohNtlWStWll !! .
Eine biwlche Wobnung .

Hochparterre, im iüdwestl,
StaidtlcN, best , an,S 8 gr.
K wrmern .Mxinsardê Sad .
Küche, Speisekammer, cl.
Licht . Gas usw, wird ,u

nung tm 2, oder s , Stock
in guter La« , AngebiNe
unter Nr , B1AA4 an die
B -Msche P ress«.

4 - VZimmerwobnung in
ruliig - m Haule der Süd -
weNUabt sHirschstr. bei
der KricaSstr i arg , des¬
gleichen in der Oststadt

zu WBenMU
Gckl . Offert , mit nähe -

Bnaaoen unter Nr .
5Z70 an die . « ad . Presse '
erbeten .
ren

Schöne 3 Z . -Mnunz
in SchwS» . Gmünd geq
ebensolche in KarlSrnbe
zu tausche «, « «sucht .

Offerten unter >« 17008
an die . « ad . Presse .

Vertausche
schöne , sonnige 5 Zimm -
WoÜllliiKi . elektr . Llcht ,
U «d . Westitadt . gegen
« leichgr - beod K / Zim « .
in nurgut . HauS . Vevor »,
Kiibler Krug -Viertel od,
Dnrlach . Anaeb . nnt Nr
SllU an die . Bad . Preffe .

MZbl^ » immer an nur
sol,is , »?rä>ulctn sosort »u
vennieten . Sorko . ttarl -
Wllbclmstr,12,lV . B1VK37

WoW . u . kchlasii « mer
mitelektr , Licht . in z«ntr
Laae , ios»rt , « o « r »
« i« t«n . « l7ZW

Hirlchstr ^ W. UÎ
Mlll' lierteS » immer / U

vermieten . Morvenstr , 19,
II .. lkS , B10K4S
Alloveniimmee an ^ rl

zu vermieten , Waldhorn
str , 54, Hth,. II . Bt0S41
?u vermieten . NäbereS
Markgrasensir . 2L, IN
Stock , rechts B1WS
cv , mit Pens , n . Klavier^
Mut mSb » » immer an

sol, , dcss , Herrn z , ver»
Schesselstr,S <).III . NlNKZZ

lsww - mSbl, » imm^r

M » biie » t«a Z «m « er
sof. zu vermiet .
Nelkenitratze l7 . S . Stock.

GMgbl. Mmer
mit elektr , Licht an bell.
Herrn los.z. verm . Degen -
feidstr . l7 . III , Vli7» 7?

LköSllM . WMMg
sllr angesebene Slrma
ackucht.

V»efl . Anaeb . m . » res»
u . Lageanaade u . Bi «VS4
au die Vad . PreNe ' erb .

k Zimmer -
Wohnung

in gröft, Stadt Baden »
losort »u mieten od , gea.
5 Zemmer mi, Aentral -
l>el»g, , Warmwaffer , ln
Berlin , zu tausch , gesucht .
Angebote u , Nr . B1N5L1
an die Badische Prcff«.

aeluibt ». 1 . S. evtl . früh .
Niibe von Landettbeater .
Eigene Hau « stan dwäsche .
lSesl . Angeb . an Dr . tng.
Kriederich . Sirschstr . ISO.

Junges , rindert . Ehe¬
paar iBeamterl , sucht
« Sdl . Wodn . u .« idlas »
»im «, «» mit Küche oder
Küchen - Benützung zu
mieten . Anaeb . u . B17IÜ0
an die . Ba5ische Presse ' ,
1 ar . od , 2 0 , leere Aim- !

mer ml, Küche od , Koch»
gclegenheit v , illt , rul>lg^
»escbästLlät , Fräulein in
»ut , Hause, 1 . o , L. Stock .
Zentrum od . Näd« gel .
Angeb, mit Nr , «U6474
an Ae Badtsche Presse.

Bon jüngerem Herr «
gut »« ödl . aeriluiuto «»

SLirrimsi '
mit elektr . Licht per sof.
geiucht , Angebote unter
Nr . Bl7l « S an die . Bad .
Presse ' erbeten .
« NU

" 1- 2 Zimmer
in rukig . Laae . teilweise
Berpsleguiig erwlliiicht .
» ugeo . unt . Nr . <il7IZS
an 5te . »»adilche Presse ' .

Mövl . Zimmer
sucht sol . la . Mann auf
IS . April . Angebote unt .
B17V88an d . »t « d. Presse . -

, Bess „ iunge « Ebepaa » !
sucht sof . od . später l —Z
leere Zimmer
m .Kochgel .Off.unt .« I7t40
an die . Bad . Presse ' .

g » a «ni «« rf « ldtZseti »
möbl «. Zimmer
Nivgl. ungeniert . All «-
süvrl . Offert , u . BI71SS
an !>ie . » lad , vre " e ' .

Bautechniker
lBausüdrer ) , Badener . schon lävgere Javre bei
griitzerer Industrie in der Schwei , tätig , erf , im
>5abrttnen - und Umbi- u , low e Beamten - und
Arbelterwvk ^bauler . aus Büro und Bauplatz
s« » t pafl «« d« Stell «. Angedote unter B1VS4V
an die . Bad . Presse erbeten .

S « riSl «» Kaufmann , »7Iabrealt . mit eis Hau » .
Büro . Telefon , Schreibmaschine zc. sucht noch «ine

WMWZ
sür Bezirk od . Stadt Karltrufte von leikungSfabia .
Sirma , gleich welcher Branche , zu übernebmen .

Well . Angebote unter Nr . Bl710t a» dt« . vad .
Pres ?« ' erbeten .

Jnnge Dame
m . Kenntnissen tn kteno -
aravdie II, Maschineischr .
iu » « »lu <a » » » »e« uu «.
Ängeb . unt . Nr , Bl «üV4
an die . Bad , Vresse' .

Fräulein .
NorÄdeutsche. tücbtlg tn
Küche u , Haushalt , sucht
Stellung aiS Hausdälte -
rm zu ein, , S - rrn An¬
gebote uirter Nr , BIK652
an die Äadische Presse .

Auf i !>. April sucht
Aräulein . 1» l?-iüre alt .
Mitbtlke im Overation »-
, tn>mer oder Laden , evtl .
andere Beschältigung . —
Angebote unter BI7082
an die Bad . Presse erbet .

Ehrliche Krau fucht

öliigM «
im Waschenod . Vuben für
ganze u . d ' loe Tage . An¬
gebote unter B17udli an
die . « adtlche » retie '

^
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" s» <Yt Stesse

alsAeihilfe
' »' »
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' »- -

Zu erfragen :
Kronenstr 7. pt . BIWI »!

Juna -Weitzzeugnäberin
luldt » t « llu n a . am
liebsten in ein Geschäft
in Duriaq od . « arlßrube .

Ang . unt . Nr . Bl7l72
an die „ Bad . Preffe ' .

3ll !M5 MäWsn
im Kochen noch nicht bew.
sucht Stelle zu kl . Ham,.
Angeb. um , Nr . Visses
am die Badtsche Preffe .

Kür ein 141iwrlges eva ,
M -rdchon, d . sich als Kin.
bergärtnerin ausbilden
will , wird aus sojorr od .
später

Lehrstelle
gesucht , Angebote wolle
man richten an llbriktlan
Heidt tn Oderrotweil a ,
SäUerltudl . tÄLa

Mob! . Zimmer
an bess. Herrn,u vermiet
Herderstrakie 4 . Ii . Unk«

Möiilll ! Uüil Klit
ertialten 1 oder 2 solide
Arbeiterfoglctch . BIWI4

Ettiingeistr , Zl , va rt .
- ^ andaufeAttwtt .

In der Gegend Nastatt -
KarlSrube , üiabnstatlon .
tlt schön -uöbl . Tovv « l-
» iium «r . mit 2 Betten n
Ä>« nsio » , a« Dauer -
Mieter abzugeben .

Angeb , unt , Nr , IttZNa
an die „ Badische Presse ' .

Su «d « aus ld . April
möbliert . !tin,m « r mit
Pen , iltüpvurr bevor ».
Anaeb . unt , Nr , Blbus »
« n die . Bad . Presse ' .

Gut miA . Zimmer
von Dam,e »u mieten gel .
Angcd. unl , Nr . B1 <HZ2
an die Balbtsche Preffe .
Solides Ebovaar sucht

aus sofort 1 oder 2 leere
Zimmer

mit Kochgelegenheit, An¬
gebote unter Nr . BlKi2S
an die Badische Presse.

Möhliertes Zimmer
sucht kinderlos, Ebev , für
sof , Ana u , Bl7l74 an
die Ba -dische Presse.

k» r k«ln --S » v «z«al ««schSft w bette ? « es» 2k«S»
lag « a » >« <!ht . «vtl . Hauskauk . Angebote unter
Nr . Blil >S8 au die » Bad . Presse ' erdeten .

WM
"

miialichst geräumig , allenfalls auch Hochparterre .
baldi »t« zu u, ! et «n g «su «i. t . Beste l?e ?ch5stsl>' ge
ntcht erforderlich , aber möglichst im Zentrum der
Stadt . Angebole unter Sir . Blüvdv au die . Bad .
Prcjse crbetcu .
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Lebensmittel - Verteilung
na« 700 Gramm gram die Zucker-

Preis 4 für «ui Pfund , vom
Luckrr: » ovfm«n>

marke 1»
4.- 17 Avril . ^« ottrr - Kopfmenge so Gramm gegen dt« Marke
Vir . S7 in den ssetwerkaufSstellen Nr . 127 bis
einschl . 17«. vom 8 . bis mir 12. April .

Butterschmalz :̂ Kopfmenge S« Gramm gegen die

A
»arte Nr . W in den ssettvcrkaussftcllcn Nr .' einschl. ISS . vom k . bis mil 12. April .bis

« wderuäli ^ niliel : 1 . Paket zu M Gramm zum
Preise von « gegen die Marke für Kinder
Nährmittel Nr . 19, vom 4.—17. April .

Kartofkeln : Die Kartoffelmarke Nr . 10 wird mit
20 ÄZsund Kartofieln eingelöst und gilt bis
2Z. Avril 1S2> CS IN die » die lebte Vertei¬
lung ans der Kartl » felnotrete >'Ne der S »"dt

Nm minderbemittelten Kamill »n den
kmi » »« rr«ei !t>«crn , erfolgt künftig dte Aus¬
gabe von Mehl . Zucker und anderen Waren
jeweils während eines Zeitraumes von
14 Twgen .

Afückrcrunun " ' für die Geschiifte wie bisher nach der
Verteilung . . ^SarlSrnhe . den 1 . April ISA . SZ3L

NabninaSmittelamt der Ttndt Karlsruh e.

Anmeldepflicht sllr den Kleinhondel
mit labaksteuerpflichtigen Erzeugnissen .

Nach ? 20 des TaboksteuergssebeS vom 12 . Sep¬
tember ISIS haben unter amdcrem auch Gewerbe¬
treibende , die sich mit dem Kleinhandel von tabak-
steuervslichtigen Erzeugnissen aller Art befassen , dies
Z>er Steuerbehörde ihres Bezirks unter Beifügung
einer Beschreibung der Betriebs - und Lagerräume
-sowie der damit in Verbindung stehenden oder
unmittelbar daran angrenzenden Gewerveräumc
anzumelden . Ueber die Anmeldung wird eine Be -
fcheinigunn erteilt . Anmeldepflichtig find nicht nur
die Zigarren - uns Tabakgeschäste , sondern auch alle
Wirte , die Spezerrlläden , Kantinen usw . Da die
Anmeldungen vielfach b !S dahin nickt erfolgten ,
wird die Erstattung der Anmeldung anher inner¬
halb IN Tagen bei Strafverineldni in Erinnerung
« ebrack >t . ^ ^Gleichermaften ist jede Aendernng in den <mg »°
meldeten Verhältnissen innerhalb einer Woche
schriftlich anzumelden .

Karlsruhe , den M . Mär , 1321 . VSM
^ Sauptzollamt .

Airei « illi » e BerlteilieriiW .
Montag , den 4 . April 1S21 , nachm. 2V? Uhr ,

versteigere ist im Aultrage . Adlerftraße »1, Gaft -
» aus . zur Roicl'Kposi ' hier . 5 vollständige Betten
mit Rosihaar - und Secgras -Äiatraven , 1 Naait -
lisch mit Marmorvl ., 1 poliert . Tisch. 2 einfache
Waschtische. 1 Svieciel . 1 Kleiderschrank. 2tiir >g ,
10 Korbflaschen 15/25 Lt ., 1 ovaler Fleischständer
(eichen) , und verschiedene Wandbilder . 5Z>5!

TV . Hesch , Auktionator .
Gerichts »ollz>i ?her a . D .> GSthestr . IS .

S ?ffentIiS>e Versteigerung.
Do » direkt an der hiesigen ?>abnverladestelle

« elegene Strindnnerwerkvlak -Webiind « sHim -
melSbach ) soll Mittwoch . den « . April , „ ack>-
mittaa « t Uhr . zum Abdruck , «an » oder geteilt ,
öffentlich versteigert werden , und »war kommen
hierbei in Betracht : lSS -Za

ca . SM edm Mauerwerk an » zubehauenen Sand -
«teinen . ea . SN Meter behauen « Sandstein -
Vlatten . 1 « t . Türgestell . beb . Sandstein 2 .13M.M
Meter , b Dt . stensteraesiell . behauene S .indircin
k 1 .40/N,« > M ?t .. ca . «Mi Met . gesägte « tfiauholz .
14?l4 . in Gängen von »—4 .5 Meter , ea . ^-i Meter
eesägteS »»anvolz . l4/2a . ca . 2M Vacklatien Ä8 .K0
und 4.b(l Meter lang . e ^ . 5VM Stück Falzziegel .

Auch werden me ! rere Waagon ladunaen Ätein -
daiierschutt zu Beton - oder Kunststeinfabrikation
unter günstigen Bedingungen abgegeben .

. Äiähere » über ionstige Bestchtiauna :e.
« ermittelt
W . Weigert , tum Kahkhsf, Snlzfeld

<« mt Evvingenl .

yür die Erstellung von Wohnungsbauten der
« aunenollenl -lmf, Gartenstadt Rastatt werden die

Erd -
, Maurer - , Ammer -

,

Dachdecker - , Blechner - und

Verplcharbetten
tm Wege des öffentlichen Angebots ausgelchriebcm .
Unterlagen werden aus dein Baubüro Lcovold » -
ring S (Bastton 12) geg - n Erstatlung der Selbst -
kostcn abgegeben . Zeichnungen und Angebote n>-
aen jeweils vormittags von 8—12 Uhr zur Einsicht
auf . Die Angebote sind verschlossen mit entspre¬
chender Ausschritt bis Samstag , den S . Avril . vor -
mittaas 11 Uhr . ebenda abzugeben . Erofwung der
Angebole findet vor etwa erschienenen Unterneh¬
mern oder deren Vertreter statt . Zuschlaastrist
acht Tage vom Tage der Erösimmg der Angebote
ab gerechnet . . „ . .

Ganze oder teilweise Ablehnung der Angebote
loloie Verteilimg in Lose bleibt vorbehalten . 1284a

Das Baubüro .

VeZiliLkSwsTrMs IS
im I.N<1<ZII, f>q.dk> io ^ eins

^ mis !iM68!k! !k ! 8M !MMMkiZ
erriodtsl u. dit :« um c-gaei ? teii ^ »svruek

N » ns Lckutimavkor ,
VviloiionstrslZo » . IV .

Mlielllesttunli .
Für die StSdt . Handels

schule hler sollen im
Wege des öffentlichen
Änaevotsverfahrens fol
gense Schulmöbel ver¬
geben wenden tS0 Hocker .T Podiums und ein
Schrank ) .

Die Angebote , mit ent
sprechender Aufschrift ver¬
sehen, stnd bis

Donnerstaa , de» 7.
»»«rilds

vormittags 10 Uhr. be,
der unterzeichneten Stelle
einzureichen , woselbst auch
die Bedingungen und An -
gcbotsvoridruck« in Emp¬
fang genommen werden
können.

Bruchsal , den ZI. Mär ,
1321. 1Z82a

Stadtbauamt

I

Fundsachen .
? !n den Wagen der

Städtischen Straftenbalm
u . denjenigen der Karls¬
ruher Lokalbahnen find
in der Z- it vom 1. Okt .bis Dezember 1S2V
folgende Gegenstände ge >
funden worden :

Schirme . Stöcke . Bü¬
cher . Hüte . Kl '-iduugs - u .
Wäschestücke. Handschuhe ,
verschied . Taschen . Geld¬
beutel , Schmucksachen .
Geschirre . 1 Uhr und
anderes . K881

Die Empfangsberech¬
tigten werden hierdurch
gemätz8 !I8Nl». !>» 1 B .G .B ,
aufgefordert , ihr - Rechte
«n den oben aufgeführt .
WegcnstLnden binnen 4
Wochen bei de 'i Städli -
lchen Bahnamt . Tulla -
str . 71 , geltend zu machen .
Karlsruh -'. 1 . April 1SZ1

EtädtifcheS Baduamt .

Mändtt -

Am Mittwoch , den 13.
Avril 1S21 viirmiitaaS
von S Ulir an sindsi im
Vcrstcigcritngslokal deZ
Leihhauses : Schwanenstr .
« . II . Slock , die öffcnt
liilie Verktciaeruna der
verfallenen VsSnver des
Monats August 1S20
Nr . IiN51 bis mit Nr .
1670L gegen Barzahlung
statt.

Das VcrstciaerungSlosgZ
ward Stund « vor Ver¬
steigerungsbvginn gcöfi
not .
Die Kosse bleibt am Ver -

steigerungstaa « geschlos¬
sen . 4WS
Karlsruhe , den 2 . Avril

1321.
Etäviisch » M >?i?ds->ibfoise .

ötWW .- . Nütz - UNd

ZtMM -

AersteigeruküZ .

W >k -
° .

svHr « !«a« ^ rt

vsröen prompt ausxskükrt von

^» loaslo - >il « I Rolladen » ? ktdrlk
? slepkon 3SV 131« Vervixztr . Sö

WstoOliWüMge ! u . SVtttierell

.
-'°" ' °

an?r"M " Fellteppichen
t« defter AuSsührung bei mähigen Preisen .

Max Kümmel Söhne ,
Ti «rpr !iparatorln « 40S1

lkarlSr « de ». Bd .. Durlacher -All «« SSd .

Mtling lisvskrsllkil ! !
Strickwoll «, la . Qualität
IM Gramm - Strang Mark .

Martin Schön , Karlsrnhe
« » » »« ?. 7» . II . 523» Kein Laden

Suche eine grobe <ln, » bl

gebrauchte Federbetten
nebst « Wen anzukaufen . Serner gut
erhaltene , gebrauchte

Möbelstücke aller Marten
wofür die streng reellsten T » g «Sv » »ts«
bezahlt werden .

VefSlltge Angebote erbeten an

Möbelhaus « aller
VZ4S Krsnenstrabe 17a .

Gemeinde ^ Stein
(Amt Psorzhetm ) verfiel
gert am DienStaa den
5. Avril d . aus ihr -n
^t--m«iwdewaidim « cn Rtt
tcnyaridt , Biirglg , Mit -
tilbcrg , Neuer und Alter
Galgen :
146 Stück

^
EVIK -nstämme

20 Swck BiiiwnstSmmc
I —IN . Klasse.

15 Stück Ha,nbu <Zien-
stämme I ^ - VI . Kl .,

2 Stück NZbccrstäm -

Z Mick Klr-schsiitmme.
1 Stück Maßholder -

stämme ,
IS Stück Forlenstämme
15 Ster NudhoN .

darunter 2 Ster 1,A
m laug , L SIer ILO
m l<mg ,

und
35 Ster eich. n . 1 Ster

Maflh .-Stockhol ?.

fläche im Rittenhardt .
Stein , den SO. Mitrz

1S21.
« emein >?r>,t :

Kautz , Bürgerm .
IZAxi Schmitt , Ratschr .

. 4S7»

in d. I» » n » . n . « «« «» « «
Mustern . Man verlange
kostenkr . Multerb . Nr . ü
Ksdi-Ilil . Äsolor , l -Lüskui-g.

WiZkelmWoSkIr

Kaiserstr . 82a Lclce l-smmztr .

Illöl - e?058bs»ölvllg
verbunden mit empkieklt

ttlWW MM Ml ! W « jmM

Prei8l,xe »d I . äpril : NIc - , 130 - , IgS —, ISS .—
beste <Zu» IilZt iVtlc. 2V0 .-- -» »407

lelepkon 1623 . SsgeiZniivt ILM . lel .-äclr . ! l -uckvolk .

^ uf ^ IZi
-

uiig

^ ItEM IVIZNNS !
' ^ nsbsn

Lsttnsssui ' ilisl
be >vZlikt gegen die si -gsts

Lettnäzzö

SMpfoKisn . lkolekspatentl .
^ UL <!sr ZNLtl . k' fLxks : Iroekenliegsn fQkrt ? ur (Zenesung

cl. X « ! vst ^ vstalton :
lod destäU ^v ^vrvs ..6aü sied Hr !iia.I
iv 60a dier aus^o
2vkedvet dvwädrt kat . Lei viuc'm
äer »ued eivviiötp , knvvts
es kvrtxe1 «uzsov v̂eräov . 6 » er äorek Sag

6es vrioals s » Qdsr vurets .

LdSät . W » issvd » ns - Iv « pektiov :
VVot» verbürg via l ^oekev ' »Itev 6sr
Retter» Aned de ! <?vv »rx8tev Bettnässer !, .3 dis 5 mon »! l. ^ edr» ne !i dei 15
Ẑ ll»deu siv <1 wir w 6er fiilüe^I 'eiion
keioev oirixî v̂ Vallvrdottn^üis !6sr>6 .
lvokr dadeo . - (Slav »preede s . ^r2t >.

^ .vwvväavF xssvvädviMvk vuS virtsodattlled ervüosokt . 28>)I
unci F. Lo . ,Karlsruh ? v . , Xsissi -str . 219,1

-
«, . 21g

VEs !(2Uk oufen ! (̂ nmmi v̂e»rl»nknll». K? ^nkenpt!e? "» ' ti1<el . s î olevm . Wnedstueke

»
l '

elepkon 4320 . ^

« öb - I-

! kmillHirli Z
»
V

Stsmmtisus k ŝ . IZ . list » «

1890

V Ksrisnik »
<i

Kronenstr .

37 — 39 .

50 /^ uster ? immer komplett suke estellt !

vurck » ullerixevSdlillcd eun » tl >rv
Xb »cklii,ss d !a led In 6sr l^»« «

reelle V7are billiger als jsöo

Der
ovevtdekrlicke -

0ofU5eus - !

l^ snts !

l ) ! e
vornekme

Das

prsktlzcde

I -

vszzercllckt , »der !

nickt luktäickt -

kein5te
V « ri»rdeitoi »s
desto Stokto

tvr

Keri -en on6

vsmen

ß Vornedm . veutseke :
oo <! kescke

Z wiener Modelle -

kür
I?ei »o
Ltr » Lo
Sport

in l . ocleo - m >6

mock. LportZtoüea

s lcli fütire nur ( ZuglitZt sv/gre ^

8portliall8 karkralie

135 Ksiserstrssse 185 . S<0»

Kochschule .

Zsür Auswärtige find
auf l . Avril noch 2 Pläbe
und aus IS . Mal s Plätze
frei . 453i

Stschästsgehllslllllrnheim
Herrenstrah ? N7.

Liegen
fchaften

Assosier
unaen

Milder

Kiissstii

Konstanz a . B

Sillale :
Karlsrnhe
K » N«rall «e SS

merkmrt erstkll.

Zmmzblliell - ,

HlmdelZ - viid

Fillllnz - Vnresil

emvfehlen
ihre Dienst « für

Äersicher
ungen

Hypo¬
theken

Stickereien
aller Art werden billig
ausgezeichnet . Nähere «
in der . Badischen Presse "
unter Nr . Vl70 <S.

kologonksitslläuko

Kein Reihen mehr !
Wesedl . TA ^ » v « « BF <s>>i ? Sicherer
gesch. GL KNNMEU ! Erfolg I

in "
WZrtsamsicbrrett Einreivunasmittel gegen Rkeu -
maiisinuv . Von erst .Autoritätervrodt . Zu haden in
allenApotiiek . u . Drog EngroS - Niederlaae : L«op .
i^ isbia . « arlSri » «. Veriand - Devot SreSlau . Hof -
Avoth ., Schweidniberstrahe . Ecke Hummerei . 1177a

Bienenhonig !
sagt nicht » , — erst die Ovalitiit machtSl Ts
qiot ivohl billiaeren . aber keinen d « sk«r « i, als
meinen ganz vorzüglichen aar -»« tiert reinen
Äie »ienbo !l«i « zu iM . IU die Postdose , netto » Pfd .
>l . Qualität iAuslandshontgl llll . 10 die Postdole .
S »lde -Tch «rbenlzo « ie . 8 Pfund , ^ ISS . tv , alles
ranko Nachn . u . Berp . A7KS

« . » onia » « « dl » » a ^ S . l ?. » uvlc .
« »» » -. ttebt Nr . »S i » Hannooer .

Abgespielte

Platten
Für Z »lte oder »er¬

brochene Vlatten »ekom »
men Sie eine gute , ichon
angewielte Platte ohne
jede Aufzahlung im

NM - MWW
KarlSruS «. -tkM

Koiferstr . i7S Tel . SZ»-
Der lchönfte Schmuck f.

Fenster,Veranda U. Bal¬
kon sind unstreitig meine

W > llü
Preisliste gratis u . sr.

Versand überallhin . A354
A . Wnadl . GedirgSHLnge -
netkenkultur . Prie » am
Chiemsce - Oke » « «» ZU.

kLusi - Adseklsg
Zill Äsdgf

'! Zll W ?>l> dmllif!«

iislis - SsiMsü ^
MiSük - ZIZiMl ' ^

desto a . ckauer-
ii»kt!>üte ? s.dri>!»ts . k!e ?llein
nmztoildsr , keuersieder <Zs»
rnotis kiir voriilIl . Litcksv .
Wuchern , Xoedsn . Seit
W ^»dren ks.st keine Rop».
i »tnrev . Preisliste unisono .

Preisliste umsonst .
knloii Nlüd» . kliÜWIl.

Vvrtrvtsr Lesiivtil .

^ rgrsiisn Tis

äle xrosze Oelexerilieit vm an Ikren
rrllllislirzkleiclesn viel <Ze !ä zu zparen :

f i-ükjakrsmAntv ! ^ 150 au

Kummimäntvl

ZeiäonmSntol

8oiclenjavkon
Kostiimf -öclcv

», 23il ^

»» 200 ^

» 290 „
2400

ölusvn ^ 21 V0 au

5?27

kipsmäntvl . ^ 180 -m

Lovorcoatmäntö ! „ 27S „
älpsocsmäntvl „ 2S0 „
Zsiövnsti -ickjaok . „ 22S „
^ackonklslövi '

» » ^ 25 „

Klsilivr . ^ LV00svs

» ell«nr »«Sei >» !ucir >
kiir Ver»nck» , L«Ukoi >»,

I?sn ?terdrettsr «inck vn-
»trsiti ^ illkinv ^475
L «d !rgs - ttsngen «»( sn .
I r̂osp . s?rat. n . 5r. Ver»
vdoraUdin.!.« Äv ^ LLd>.
l 'rAv "stsla L1,Vdd. Lpv« i
^I-HavxevvlIc .-^ äeot^r.

KedUrzevi » , ttez ?Qn « oIiirn »o .
Keine I -a <Zen8pe5en , äaker dillt ^ Lte ? rsi8e .

vsMK lios ! ektlo « ds « .

Suche ssrlisUreO

alte Gold - « . « iZV «s -
ware « zu gutem PreiS .

Frau Pstnger .
virschftr . St . U »

ist «z , äsiZ alle S688
zeerriisse » « ! » Ktrü « ,pte

taÄeSII « » eruvuert
vsräen iu ä,r Llrumpiernvuerungz - knstalt

I. . ^ ngsikorll , Lkrteostr . l 1 , Stil lll .

Wiikslm -
34 .

Matz Korsett
bei Stoffzugabe sow . alle
Reoaraiureu . BSl » 3
S . « lorer . Nokkstr . 2 . il .

M «ttro -Mot « r . » ? 8 .
Drehstrom , Kurzschluk .
Kuvier u . Sterndreleck -
ichalter , 10 Bolt l ^ erg -
mannl . gegen L80 Volt
» a,ieisrinsa « t«r « « : -
z« ta » iche -icvtl . zu » «r ?.

Diirreubücki, .
» au » Str,US . B '« «

iislert,c !in «I>»fsn » .
^ llnskinogtollsii :

! iiarisruiie :
I kZorllkarciiti'slZi? 8 .
l ><s.Iserstrsök! 34 ii . 248 !
1 (Z«rv !ü »tr» ös 46
I ^ m» Il il »truLs 1k

XValästralZs V4
WllksliustrslZv 8Z

! H.Uüiisl »»truLö 13
fZolilllgrstrkiljg 18

! lisisoralies 37 >
> <?Ädoisdor«sistraLe I
i lidewstrulZs 18.
I Nurlaok :
> sjsuptitruös 15.

Rohrstühle
reparieren u .ausvolieren
werden wied . angenomni .
GöÄ . Schillerstr . 8I . » t !i .

Höhere Lehranstalten
in Karlsruhe .

Anmeldungen von Schüler » und SchlllrrinnA
für das Schuljahr 1921/22 werden noch , sowcil ste
nicht schon am 3 . März d . IS . ersolglen . und d»
Klaffen nicht vollvefcht stnd . in allen Anstallen an»
Dienstag , den 12. NprU , 8— lg Uhr , entgegen «e'
nommen . Dabei stnÄ vorzulegen : Geburtö «euanl »'
?»mv ?schein und das AbaanasxeuaniS der , ule«r
besuchten Schule .

Die Ausnahmcvrüfuugen deginnen am 1Z. ?U>rtl .

Die Schüer und Schülerinnen aller Anstalt «
versammeln stch erstmals in ihren Klassenzimmern .
!? reitaa . den 15 Avril . 8 Nlir Der regelmä ^ i»
Unterricht beginnt an diesem Tage .um 3 l ! »r.
Alle an die 'em !? ane nicht anwesenden SckiNser wer'
den als aba -'m>>'det lx-trachtet. wenn fle nlcht v»r»
her krank gemeldet stnd .

Karlsruhe , den 2 . April lSSI . V2A
?km Auftrage der Direktionein
Dr . Ehrhardt , Geh . Hosrat .

GrivrrbrlllüilrKlirlsnihe
Das neue Schullahr beginn «

Montag , den tl . April ! V21 «
An diesem Tage haben stch VI« neu «inrrctende «

Dchiilcr vormittags 8 Uhr uns die Schülerinnen
nachmittags 2 Uhr unter Vorlag « des lehlen Schi» '
Zeugnisses, mit Schrcibmaterurl versehen , in der

Gewerbeschule , Adlerstratze 29 ,
anzumelden . ^Persönliches Erscheinen ist nötig , auch w-cnn d«»
retts schriftliche oder mündliche Anmeldung erlola »
sein sollte .

Im Interesse der jungen Leute , dte stch de»
Handwerk oder der Technik zuwenden wollen . « »<»
noch keine Lehr - oder V ->lon »Srftcllc haben , kr«
es , stch gleichfalls schon am 11. d . M . zum Schul '
besuch anzumelden . Bei späterem Eintritt ist die
Einweisung in eine für sie Wünschenswerte
klaffe in Frag ? gestellt . Hierauf werden delonv <I
die früheren Schiller und die Absolventen an M» »
tclkchulen aufmerksam gemacht . ,Zur Einweisung und zur vekanntgab « de»
slundenplancS haben zu erscheinen :

Am lS . Avril . vormittags 8 Uhr, die VSMer u>W
nachmittags 2 Uhr die Schülerinnen sämtliche?
weiten - lassen , am ' 3 Avril . vormittags 8 Udr,

die Schüler und nachmittags 2 UHr dte Schulertt »»
neu sämtlicher deinen Kl - llen .

Nach dem Orisstalut über den Besuch der 6^ ?
we?befchule Karlsruhe stnd mit Ausnahm « dZ»
Bäcker , Metzger und Bierbrauer alle in den »drt « ,
gen Gewerben hiesiger Swdt lKavlSruh « . MI' » "
bur >g . Beiertheim , Rüppurr , Srünwwkel , Dax «
laniden . Rintheim ) befchSstigten Arbeiter <Gesellen «
Gehibscn , Lehrling ?) beiderlei GesckülechtS untek
18 fahren verpflichtet , dde Geiverbefchul « al »
Pflichiischülcr zu bauchen .

Nach K 12 der Verorvnung vom 20 . AnN 1Z2
haben die Arbeitgeber die zum Besuche der
werheschule Verpflichteten Arb «!tkr und Arbeiter !«
ncn beim Eintritt in die Arbeit od>er Lehre Sinne »
3 Tagen zum Schulbesuch anzumelden . . .

Probezeit oder Beginn der Arbeit oder Lehr « tm
Geschäft der Eltern entbinden nicht vou der
Meldepflicht . 5400

Der Direktor : Kuhn .

„ Kiöliei '
gMlkMlieit

"

Lk8ö ! l8kIisft8gi
'
lliiSullgeii .

,
üilziiz « k8eii . Ksvl8ioiie »

D übernimmt in Steuer 'achen erfahrener K « >b '
I mann . Offert , u . Nr . 1723 an die Vad . Prelle .

? llr 1Z5S » Z

Nll<j

vto . ? eelmwt

»4utt
kärddsr u . vssekbÄr
Stüvlc es . 4 m lan ? u.

es .. 1 m dreit

ä lll ftSK .
'
SS . .

^ Ilsv . Xsedrisdme
? »e !cuns , nlcktunlsr
2 8 üeii . ? c>r !o lin6
Lpeseodsreehlluiis .

8an !<Li»dau »

Kllklvmann

Hettlvldvrz ;
s?allpistr .14g, ? el .71k.

MMim 'j,

Kaufe
fortwährend aetraaen «
Meider . Schuhe , « tie¬
fe ». Uniform .. Pfand¬
schein «, Möbet aller
Art . klL«

8vd » i »,
Kaiierstrake «7 ,

Eiuaana Waidborultr .

kennen - SokZon u . flvoit 4S — 4S
osmen - SvkIsn „ „ SS — SS „
Ni -itjer Soklen „ „ IS — ZV , »
Sloi »»' ? » - flevlr < 0 »»
vz » n « n - S »,

^ osst Movke8svr ,
« s . kvll «

kriZStes
ttau5

^ Ilei -
grölZte

Kursnts

Killlg8te

ki - sisv

^ eiwslsn -. u . Uknonksus

Oscar XZrsvklto

an » » Its »
7V MS0 .

Lohnenden Verdienst bringt der Bestv

SlrlMWW .

ZkrieaSinvaliden und Hausfrauen können nebenbei
monatlich ca . ll 'U ^ verdienen . Maschinen iv '^
lieferbar . Unterrichte kostenlos .

Gg . Mappcs , KaU -Frltdrichstraßt 2 ^
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